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Stadtkirche

Friedensgebet in
der Passionszeit

Engen. Das Engener Frie-
densgebet heute, Mittwoch, 3.
April, um 18.15 Uhr in der
Stadtkirche, steht unter dem
Thema der bevorstehenden
Passionswoche. Das Leiden
Christi verbindet mit den von
Not und Katastrophen betrof-
fenen Menschen in aller Welt,
zum Gebet für sie kommen die
Teilnehmer zusammen.

Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen.

Ostermarkt

Altstadt gesperrt
Engen. Die gesamte Altstadt

ist am Sonntag, 7. April, bereits
ab 6 Uhr für den Verkehr ge-
sperrt. Die Anwohner werden
gebeten, ihre Fahrzeuge be-
reits am Samstag, 6. April, au-
ßerhalb der Altstadt zu par-
ken. Alle Fahrzeuge, die noch
im Festbereich (Hauptstraße,
Schulplatz, Kirchplatz, Vor-
stadt, Am Schranken, Peter-
straße, Schillerstraße, Ballen-
bergstraße) stehen, müssen
entfernt und kostenpflichtig
abgeschleppt werden. Die
Stadtverwaltung Engen bittet
um Verständnis.

Touristik Engen

Mitglieder-
versammlung

Engen. Der Touristik-Verein
Engen lädt heute, Mittwoch, 3.
April, um 20 Uhr zu seiner Mit-
gliederversammlung ins Im-
pulshaus, Goethestraße 1 in
Engen, ein. Neben der Bericht-
erstattung über das vergange-
ne Vereinsjahr stehen ein Aus-
blick auf das laufende Jahr so-
wie Neuwahlen der Gesamt-
vorstandschaft auf der Tages-
ordnung. Die Vorstandschaft
freut sich auf zahlreiche Gäste.

Schützenverein
Anselfingen

Osterputz im
Schützenhaus

Anselfingen. Der Schützen-
verein Anselfingen bittet alle
Vereinsmitglieder und Helfer
am Samstag, 6. April, um 8.30
Uhr zum diesjährigen Oster-
putz.

Ersatztermin bei schlechtem
Wetter ist der 13. April. Die Ar-
beitskleidung ist bitte selbst
mitzubringen, der Verein freut
sich auf rege Beteiligung.

Für Verpflegung wird bestens
gesorgt.

FFW-Altersabteilung

Kreiskamerad-
schaftstreffen

Engen. Die Senioren der Al-
tersabteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Engen treffen sich
am Samstag, 6. April, um 13
Uhr am Feuerwehrhaus in En-
gen zur gemeinsamen Abfahrt
nach Gailingen zum Kreiska-
meradschaftstreffen.

Kleintierzuchtverein

General-
versammlung

Engen. Am Freitag, 12. April,
um 20 Uhr, findet die General-
versammlung des Kleintier-
zuchtvereins Engen im Züch-
terheim in den Kohlwiesen
statt. Auf der Tagesordnung
stehen Berichte, Neuwahlen
und Ehrungen. Es wird herzlich
dazu eingeladen.

Zum neunzehnten Engener Ostermarkt lädt die
Stadt Engen am kommenden Sonntag, 7. April, von 11 bis 18 Uhr
in die historische Altstadt ein. Mehr als 180 Teilnehmer bieten
eine Fülle von Artikeln rund um Ostern, die Einzelhändler locken
am verkaufsoffenen Sonntag von 12 bis 17 Uhr mit attraktiven
Angeboten in ihre Geschäfte. Weitere Informationen zum Enge-
ner Ostermarkt, der seinesgleichen in der weiten Region sucht,
finden unsere Leser auf den Seiten 16 bis 19. Archiv-Bild: Hering
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Touristik Engen, Jahreshauptversammlung, Mittwoch, 3.
April, 20 Uhr, Impulshaus Engen
Wochenmarkt, Donnerstag, 4. April, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Stadt Engen, Vernissage zur Ausstellung im FORUM REGIO-
NAL von Gary Krüger »Stillstand«, Donnerstag, 4. April, 19.30
Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Förderverein Stadtbibliothek, Lesekreis Engen, Donnerstag,
4. April, 20 Uhr, Schützenturm hinterm Rathaus
Römerstraße Neckar-Alb-Aare, Führung zur römischen Villa
Bargen, Freitag, 5. April, 16.30 Uhr, Römische Villa Bargen
TG Welschingen, Jugendjahreshauptversammlung, Freitag,
5. April, 16 Uhr, Rathaus Welschingen
TG Welschingen, Jahreshauptversammlung, Samstag, 6.
April, 20 Uhr, Gasthaus »Bären«
Stadt Engen, Ostermarkt mit verkaufsoffenem Sonntag,
Sonntag, 7. April, 11 bis 18 Uhr, Altstadt
Musikschule Engen gUG, Frühlingskonzert, Sonntag, 7. April,
16 Uhr, Kath. Gemeindezentrum Engen
Stadt Engen, Mit Zwei dabei: »Matti und die schönsten Oster-
eier der Welt«, Montag, 8. April, 15.30 Uhr, Stadtbibliothek
Stadt Engen, Erzählzeit ohne Grenzen, Lesung mit dem Autor
Heinz Helle aus seinem Buch »Die Überwindung der Schwer-
kraft«, Mittwoch, 10. April, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau, Jahreshaupt-
versammlung, Mittwoch, 10. April, 19 Uhr, Rathaus Engen

Montag, 08.04. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 09.04. Biomüll Engen
Mittwoch, 10.04. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 13.04. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 15.04. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 16.04. Biomüll Engen
Donnerstag, 18.04. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Donnerstag, 18.04. Problemstoffsammlung

10-12 Uhr, Stetten, Bürgerhaus
12.15-14.15 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße
14.30-16.30 Uhr, Neuhausen,
Bürgerhaus

Samstag, 27.04. Grünschnittabgabe
10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 29.04. Biomüll Ortsteile
Montag, 29.04. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 30.04. Biomüll Engen

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de

Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotline
0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Am Dienstag, 9. April, findet um 17 Uhr im Bürgersaal des
Rathauses eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates
statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung gefassten Beschlüsse

3. Beschlussfassung über die Abrechnung der Schulbud-
gets 2018

4. Beschlussfassung über die Genehmigung von außer-
planmäßigen Ausgaben des Anne-Frank-Schulverbun-
des

5. Beschlussfassung zum Bau der Erweiterung der Kin-
derkrippe Im Baumgarten (Baubeschluss) und Kosten-
berechnung

6. Sanierungsgebiet »Bahnhofsbereich mit Altstadt« -
Beschlussfassung über die Beauftragung der weiteren
Beratungsleistungen und Information über das weitere
Vorgehen

7. Beschlussfassung zum Fußweg zwischen der Sport-
platzstraße Anselfingen und dem Hugenberg

8. Beschlussfassung über die Errichtung und Beleuchtung
des Fuß-/Radwegs von Anselfingen zur L191

9. Erweiterung des Abbaugebiets Benzenbühl-Breite auf
die Flst Nr. 1388, 1390 und 1401/1 der Gemarkung
Anselfingen
Information über die Stellungnahme in der Nachbarbe-
teiligung nach § 55 LBO

10. Beschlussfassung zur Straßenbenennung für den 3.
Bauabschnitt im Baugebiet Guuhaslen in Engen-Wel-
schingen

11. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
12. Beschlussfassung zur Annahme von Spenden
13. Dringende Vergaben
14. Mitteilungen
15. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -
Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de im Bürgerinformations-
system eingesehen werden.

Gemeinderat

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Achtung:
Zeit wurde umgestellt

Jäger warnen vor Wildunfallgefahr

Engen. Am 31. März wurden
die Uhren auf Sommerzeit um-
gestellt und der Berufsverkehr
fällt plötzlich wieder in die
Dämmerung. Dadurch steigt
die Wildunfall-Gefahr erheb-
lich an, denn Reh, Hirsch und
Co. sind besonders in den frü-
hen Morgenstunden aktiv. Ge-
rade jetzt nach dem Winter
sind die Pflanzenfresser ver-
stärkt auf Nahrungssuche. Des
Weiteren benötigen heimische
Wildtiere im Frühjahr verstärkt
Mineralien, insbesondere für

den Fellwechsel, das Ge-
weih-Wachstum und bevor-
stehende Geburten. Wie ein
Magnet wirken deshalb Streu-
salzreste an Straßenrändern.
Zudem sind junge, unerfahre-
ne Rehböcke jetzt auf
Reviersuche und überqueren
dabei achtlos Straßen.

Der Deutsche Jagdverband
(DJV) bittet Autofahrer, in den
kommenden Wochen beson-
ders vorsichtig zu fahren. Dies
gilt insbesondere für Überland-
straßen im und am Wald.



Mittwoch, 3. April 2019 HegauKurier Seite 3

im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »Manchmal braucht Schwarz etwas Farbe« von Dieter Konsek
Ab 5. April:

FORUM REGIONAL: »Stillstand« von Gary Krüger
Vernissage: Donnerstag, 4. April, 19.30 Uhr

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 7. April

Ausstellungen

MGV Stetten

Jahreshaupt-
versammlung

Stetten. Am Montag, 8.
April, findet um 20 Uhr im
Gasthaus »Sonne« die Jahres-
hauptversammlung des Män-
nergesangvereins »Treu deut-
schem Lied« Stetten statt. Ne-
ben den Berichten stehen auf
der Tagesordnung auch Neu-
wahlen der Gesamtvorstand-
schaft und Ehrungen.

Alle aktiven und passiven
Mitglieder, die Vertreter der
örtlichen Vereine sowie Freun-
de und Gönner des Vereins
sind herzlich eingeladen.

Altstadt

Nachtwächter-
führung

Engen. Am Samstag, 13.
April, findet um 19.30 Uhr eine
Stadtführung mit dem Nacht-
wächter und der Bürgersfrau
statt. Auf einem Rundgang
kann die mittelalterliche Enge-
ner Altstadt entdeckt werden -
umrahmt von spannenden Ge-
schichten und Anekdoten des
Nachtwächters und seiner Bür-
gersfrau. Treffpunkt ist auf der
Freilichtbühne hinterm Rat-
haus. Kosten: 10 Euro/Person.

Anmeldungen sind im Bür-
gerbüro, Tel. 07733/502-215,
bis Freitag, 12. April, 12 Uhr,
erforderlich. Die Stadtführer
behalten sich vor, die Führung
aufgrund geringer Anmelde-
zahlen oder schlechter Wetter-
prognosen auch kurzfristig ab-
zusagen. Bereits angemeldete
Personen werden hierüber te-
lefonisch benachrichtigt.

»Die Überwindung
der Schwerkraft«

Autor Heinz Helle liest
am 10. April in Stadtbibliothek

Engen. In der Engener Stadtbibliothek wird im Rahmen der
»Erzählzeit ohne Grenzen Singen-Schaffhausen« am Mitt-
woch, 10. April, 20 Uhr, der Autor Heinz Helle aus seinem Ro-
man »Die Überwindung der Schwerkraft« lesen. Der Eintritt
ist frei.

Zwei Brüder, die von Kneipe
zu Kneipe ziehen. Der Ältere
trinkt längst ohne jeden Anlass,
aus Trauer oder Wut ange-
sichts einer Welt, die von
Schmerzen und Leid, von Krie-
gen und Gewalt bestimmt ist.
Und doch erzählt er dem Jün-
geren an diesem Abend nicht
nur von Stalingrad und Marc
Dutroux, sondern auch von
seinem baldigen Vaterglück.
Was beide nicht wissen: Es
wird danach kein Wiedersehen
geben. Nur einmal telefonieren
sie noch miteinander. Der

nächste Anruf, neun Monate
später, ist die Nachricht vom
Tod des älteren Bruders. Was
bleibt, sind die Erinnerungen
an ihn und viele unbeantwor-
tete Fragen.

Heinz Helle, 1978 in Mün-
chen geboren, arbeitete nach
dem Studium der Philosophie
als Werbetexter für verschie-
dene Agenturen. Sein Roman-
debüt »Der beruhigende Klang
von explodierendem Kerosin«
stand 2014 auf der Shortlist
des Schweizer Buchpreises.
Sein zweiter Roman, »Eigent-
lich müssten wir tanzen«, war
für den Deutschen Buchpreis
2015 nominiert. Heinz Helle ist
Absolvent des Schweizerischen
Literaturinstituts und lebt in
Zürich.

Die zehnte »Erzählzeit ohne
Grenzen Singen-Schaffhau-
sen« vom 6. bis 14. April ver-
spricht erneut spannende Be-
gegnungen an außergewöhn-
lichen Leseorten in der Region
zwischen Bodensee und Rhein-
fall. 34 Schriftstellerinnen und
Schriftsteller aus der Schweiz,
aus Deutschland und aus Ös-
terreich präsentieren ihre neu-
en Werke, zumeist Romane,
bei 59 Lesungen in 43 Städten
und Gemeinden.

Musikschule Engen

Frühlingskonzert
Engen. Am kommenden

Sonntag, 7. April, findet um 16
Uhr im katholischen Gemein-
dezentrum das Frühlingskon-
zert der Musikschule Engen
statt. Schüler und Lehrer haben
ein buntes und abwechslungs-
reiches Programm zusammen-
gestellt.

Die Bevölkerung ist herzlich
eingeladen.

Heinz Helle liest am Mittwoch,
10. April, um 20 Uhr in der
Stadtbibliothek aus seinem
Buch »Die Überwindung der
Schwerkraft«.

Bild: Suhrkamp-Verlag
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Europawahl 2019
Unionsbürgerinnen und -bürger

auch in Deutschland wahlberechtigt

Engen. Seit der Europawahl
1994 können wahlberechtigte
Unionsbürgerinnen und -bür-
ger das aktive Wahlrecht ent-
weder im Wohnsitzmitglied-
staat oder im Herkunftsmit-
gliedstaat ausüben. Das Wahl-
recht darf jedoch nur einmal
und nur persönlich ausgeübt
werden.

Unionsbürgerinnen und -bür-
ger, die an der Wahl der Abge-
ordneten der Bundesrepublik
Deutschland für das Europäi-
sche Parlament teilnehmen
möchten, müssen in das Wäh-
lerverzeichnis der Gemeinde-
behörde ihres deutschen
Wohnorts eingetragen sein.
Für Unionsbürgerinnen und
-bürger, die bereits bei der Eu-
ropawahl 2014 in ein Wähler-
verzeichnis in Deutschland ein-
getragen waren, erfolgt diese
Eintragung für die Europawahl
2019 automatisch. Sie erhalten
bis zum 5. Mai 2019 ihre Wahl-
benachrichtigung.

Alle anderen Unionsbürge-
rinnen und -bürger, die in
Deutschland an der Europa-
wahl 2019 teilnehmen wollen,
müssen bis zum 5. Mai 2019
einen Antrag auf Eintragung in
das Wählerverzeichnis stellen.

Dies betrifft auch Unionsbür-
gerinnen und -bürger, die in
der Zwischenzeit ins Ausland
verzogen waren, jetzt aber
wieder in Deutschland woh-
nen, oder die auf Antrag aus
dem Wählerverzeichnis gestri-
chen worden sind. In Zweifels-
fällen erteilt die Gemeindebe-
hörde des Wohnortes weitere
Auskünfte.

Die erforderlichen Antrags-
formulare erhalten Unions-
bürgerinnen und -bürger im
Bürgerbüro (Wahlamt),
Marktplatz 4, 78234 Engen,
Telefon 07733/502-0.

Mitgliedstaaten der Europäi-
schen Union: Belgien, Bulga-
rien, Dänemark, Deutschland,
Estland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Italien,
Kroatien, Lettland, Litauen, Lu-
xemburg, Malta, Niederlande,
Österreich, Polen, Portugal,
Rumänien, Schweden, Slowa-
kei, Slowenien, Spanien,
Tschechische Republik, Un-
garn und Zypern.

Ob das Vereinigte Königreich
Großbritannien und Nordir-
land an den EU-Wahlen teil-
nehmen werden, ist zum heuti-
gen Tag noch nicht abschlie-
ßend geklärt.

Erstberatung für Patente,
Marken und Erfindungen

Am Donnerstag, 11. April, in Engen

Hegau. Der Regionale Wirt-
schaftsförderverein Hegau bie-
tet zusammen mit der Kanzlei
Weiß, Arat und Partner mbB Pa-
tentanwälte und Rechtsanwalt
am Donnerstag, 11. April, kos-
tenfreie Erstberatungen zum
Thema »Patente, Erfindungen
und Marken« an. Das Bera-
tungsangebot richtet sich an
Unternehmer, Erfinder und Exis-
tenzgründer aus den Mitglieds-
gemeinden des Wirtschaftsför-
dervereins (Engen, Tengen,
Aach, Gottmadingen, Hilzingen,
Mühlhausen-Ehingen).

In Einzelgesprächen beant-
worten Rechtsanwältin Ute
Kimmling (Bereich Marken, Ge-

schmacksmuster beziehungs-
weise Design) und Rechtsanwalt
Dogan Arat (Bereich Patente,
Gebrauchsmuster) typische Fra-
gen, die sich potenzielle Anmel-
der stellen, angefangen von der
Frage nach dem Nutzen der An-
meldung über die Vorausset-
zungen der jeweiligen Anmel-
dung bis hin zu den Kosten.

Sprechzeiten sind von 14 bis 19
Uhr in den Räumen der Kanzlei
Weiß, Arat & Partner mbB, Zep-
pelinstraße 4, Engen. Zur Ter-
minkoordinierung ist eine An-
meldung bis 8. April unter Tel.
07733/502-212 oder formlos
per E-Mail an PFreisleben@en
gen.de erforderlich.

Die Vorbereitungen im Bad laufen bereits auf vollen
Touren: Bademeister Thomas Abendroth (links) und sein neues
Team, die vertretende Fachkraft Heiko Mildner (Mitte) und Mitar-
beiter Ralf Ruh (rechts), haben das Wasser in den Becken abgelas-
sen und sind derzeit an der Beckenreinigung. Ralf Ruh kümmert
sich um die Pflege der Liegewiesen und Grünanlagen. Bis zur Er-
öffnung im Mai gibt es noch viel zu tun. Bild: Stadt Engen
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Woher wir kommen -
Wohin wir gehen

Kabarett zu 100 Jahre Frauenwahlrecht

Engen. Zu einem musika-
lisch-feministischen Kabarett
über die Frauenwelt im Wan-
del der Zeit, Wortwitz und
Selbstironie inklusive, lädt die
Stubengesellschaft am Mon-
tag, 8. April, um 19.30 Uhr ins
Städtische Museum + Galerie
Engen ein. Karten zu 10 Euro
(Einzelkarte) und 15 Euro
(Partnerkarte) sind im Vorver-
kauf bei der Buchhandlung am
Markt sowie bei Schreibwaren
Körner erhältlich. Reservierun-
gen werden unter www.stub
engesellschaft-engen.de/reser
vierungen erbeten.

»Woher wir kommen, wohin
wir gehen«: Mit eigenen Lie-
dern, Texten und Zeitdoku-
menten lassen die Künstlerin-
nen Susanne Geiger, Klavier
und Stimme, und Birgit Kru-
ckenberg, Stimme und Klavier,
die Rolle der Frau in Politik und

Gesellschaft facettenreich und
satirisch aufleben. Der Rück-
blick auf das letzte Jahrhundert
kann ausgesprochen unter-
haltsam, kabarettistisch oder
auch durchaus ernsthaft sein.
Während Frau Dr. Renate Gei-
genhals feministischen Frage-
stellungen sehr ernsthaft nach-
geht, arbeitet die tempera-
mentvolle Margot Finkbeiner
lustvoll an ihrer späten Karrie-
re: »Frauengold schafft Wohl-
behagen, wohlgemerkt an al-
len Tagen«.

So verschieden die beiden
Künstlerinnen auch sind, eines
haben sie gemeinsam: Sie
schauen optimistisch in eine
goldene und glanzvolle Zu-
kunft.

Das beliebte Stärkungselixier
»Frauengold« sorgt dabei für
beste Stimmung und so man-
che Überraschung.

Spöckwieble

Hock
Engen. Die Spöckwieble so-

wie die Frauen der Narren-
zunft, der Hansele- und der
Blaufärbergruppe treffen sich
am Freitag, 12. April, um 19
Uhr im »Capri« zu einem ge-
mütlichen Hock.

FFW-Altersabteilung

Treffen
am 9. April

Engen. Die Altersabteilung
der Freiwilligen Feuerwehr En-
gen trifft sich am Dienstag, 9.
April, um 19.30 Uhr im Schüt-
zenhaus in Welschingen.

Bienenzuchtverein

Imkertreff im
Rasthaus West

Engen. Der Bezirks-Bienen-
zuchtverein Engen lädt am
Montag, 15. April, um 19 Uhr
zum Imkertreff mit einem Be-
richt über die Auswinterung
der Bienenvölker ins »Rasthaus
im Hegau-West« ein. Gäste
sind herzlich willkommen.

Kostenfrei und neutral

Energieberatung
Engen. Die monatliche Ener-

gieberatung der Energieagen-
tur Kreis Konstanz berät kos-
tenfrei und neutral zu den The-
men Heizkosteneinsparung,
Wärmedämmung, Heiz- und
Solartechnik, Warmwasserbe-
reitung, regenerative Brenn-
stoffe und die Fördermöglich-
keiten.

Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeit mit der Ver-
braucherzentrale angeboten
und findet jeden dritten Mon-
tag im Monat von 15.30 bis
17.30 Uhr im Bürgerbüro En-
gen statt. Nächster Beratungs-
termin ist am Montag, 15.
April.

Um die Terminwünsche vor-
bereiten zu können, ist eine
Anmeldung bei der Energie-
agentur Kreis Konstanz
gGmbH notwendig, Telefon
07732/939-1234.

Stadtbibliothek

Wie lebten
die Ritter?

Engen. In den Osterferien am
Mittwoch, 24. April, um 10
Uhr, möchte die Stadtbiblio-
thek Kinder ab sieben Jahren
ins Mittelalter entführen und in
die Welt der Ritter reisen. Dau-
er circa zwei Stunden. Abho-
lung im Stadtpark neben dem
Spielplatz, bei schlechtem
Wetter in der Bibliothek.

Wie haben die Ritter gelebt?
Was haben sie gegessen? Wie
ging es zu bei einem Rittertur-
nier? Diese und viele andere
Fragen sollen beantwortet
werden, bevor es zum kleinen
Ritterturnier in den Stadtpark
geht.

Ein toller Vormittag - nicht
nur für Jungs.

Mit eigenen Liedern, Texten und Zeitdokumenten lassen die
Künstlerinnen Susanne Geiger und Birgit Kruckenberg in ihrem
musikalisch-feministischen Kabarett am Montag, 8. April, um
19.30 Uhr im Städtischen Museum die Rolle der Frau in Politik und
Gesellschaft facettenreich und satirisch aufleben.

Senioren
Bittelbrunn

Treffen
am Dienstag

Bittelbrunn. Am Dienstag, 9.
April, treffen sich die Seniorin-
nen und Senioren aus Bittel-
brunn um 14.30 Uhr in der
Restauration zu einem gemüt-
lichen Nachmittag.

Gäste sind zu den monatli-
chen Treffen immer herzlich
willkommen.
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Technik und Personal
stimmen überein

FFW Anselfingen mit vielfältigen Einsätzen

Anselfingen. Bei der Gene-
ralversammlung der FFW An-
selfingen in der Florianstube im
Bürgerhaus Anselfingen be-
grüßte der Kommandant Mi-
chael Engesser die aktiven Ka-
meraden, einige Kameraden
der Altersabteilung, die beiden
stellvertretenden Gesamtkom-
mandanten Thomas Groß und
Michael Wehrle, Bürgermeis-
ter Johannes Moser, Stadträtin
Anja Isele und die Vertreter der
örtlichen Vereine. Nach der Be-
grüßung verlas Schriftführer
Alexander Kunz seinen Tätig-
keitsbericht über das zurücklie-
gende Jahr und Kassier Florian
Bogenschütz gab Auskunft
über den derzeitigen Kassen-
stand der Wehr.

Im Bericht des Kommandan-
ten zeigte Michael Engesser
auf, dass die Abteilungswehr
im vergangenen Jahr zu15 Ein-
sätzen gerufen wurde, die sich
in fünf Brandeinsätze, fünf
Technische Hilfeleistungen
und fünf Alarmierungen einer
Brandmeldeanlage aufgeglie-
dert hatten. Die 15 Einsätze er-
gaben zusammen 200 Einsatz-
stunden für die aktiven Wehr-
männer. Michael Engesser
zeigte auf, dass die Wehr im
Durchschnitt der letzten sieben
Jahre elf Einsätze und 150 Ein-
satzstunden pro Jahr absolvie-
ren musste. Zusätzlich zu den
Einsätzen wurden 34 Proben
mit zusammen 300 Übungs-
stunden absolviert.

Beim Tagesordnungspunkt
Neuaufnahmen konnte Micha-
el Engesser Katrin Preter und
Tobias Preter, wie bei der Feu-
erwehr üblich, per Handschlag

in die Reihen der aktiven
Wehrmänner aufnehmen.
Nach 45 Jahren aktivem Feuer-
wehrdienst wurde Franz Bo-
genschütz von Michael Enges-
ser mit einem Geschenkkorb in
die Altersabteilung verabschie-
det. Die beiden stellvertreten-
den Gesamtkommandanten
Thomas Groß und Michael
Wehrle bedankten sich eben-
falls bei Franz Bogenschütz für
sein langes ehrenamtliches En-
gagement in der Abteilung An-
selfingen und überreichten
ihm, im Namen der Gesamt-
feuerwehr Engen, eine Glas-
statue mit dem Stauferlöwe
darauf.

Anschließend konnten die
Kameraden Florian Bogen-
schütz, Alexander Kunz, Chris-
tian Mayer und Stefan Müller
mit der neu eingeführten Aus-
zeichnung für 15 Jahre aktiven
Feuerwehrdienst geehrt wer-
den. Michael Wehrle stellte he-
raus, dass in Anselfingen ein
vielfältiges Einsatzspektrum
nicht nur im zurückliegenden
Jahr abgearbeitet worden sei
und dass gerade bei den Unter-
Tag-Einsätzen die Anselfinger
Wehr mit ihrem guten Ausbil-
dungsstand einen wertvollen
Beitrag zum Schutz der gesam-
ten Engener Bevölkerung leis-
te. Bürgermeister Moser be-
dankte sich ebenfalls bei der
Anselfinger Wehr für ihren Ein-
satz im zurückliegenden Jahr
und erläuterte noch einmal den
verabschiedeten Feuerwehr-
bedarfsplan. Mit den positiven
Wortmeldungen der Vertreter
der örtlichen Vereine endete
die Versammlung.

Nachfolge
rechtzeitig vorbereiten

Infoabend für Betriebe am 12. April
in der Bildungsakademie Singen

Hegau. Wer seinen Betrieb
liebt, der übergibt - und das
rechtzeitig und mit der richti-
gen Vorbereitung. Damit po-
tentielle Übernehmer das Un-
ternehmen wertschätzen, soll-
te es weder Investitionsstaus
geben noch steuerliche Fallstri-
cke. »Nachfolge: Schritt für
Schritt vorbereiten« heißt es
deshalb am Freitag, 12. April,
um 14 Uhr in der Bildungsaka-
demie Singen. In der Reihe
»Strategie gewinnt« der Hand-
werkskammer Konstanz zeigen

Steuerberaterin Lizzy Zink vom
Steuerbüro WWS Rottweil und
die Betriebsberater der Kam-
mer, worauf es etwa bei Immo-
bilien oder bei der betriebli-
chen Altersvorsorge ankommt
und stellen Beispiele erfolgrei-
cher Nachfolgeplanung vor.

Die Teilnahme ist für Mit-
gliedsbetriebe der Handwerks-
kammer Konstanz kostenfrei.
Um Anmeldung wird gebeten.
Information und Anmeldung
unter www.hwk-konstanz.de/
strategie.

Nach 45 Jahren aktivem Feuerwehrdienst wurde Franz Bogen-
schütz von Kommandant Michael Engesser mit einem Geschenk-
korb in die Altersabteilung verabschiedet.

Nach der Auszeichnung für 15 Jahre Feuerwehr-Zugehörigkeit
stellten sich (obere Reihe von links) die Wehrmänner Christian
Mayer, Alexander Kunz und Stefan Müller sowie (untere Reihe
von links) der stellvertretende Gesamtkommandant Thomas
Groß, Florian Bogenschütz, Abteilungskommandant Michael En-
gesser, Bürgermeister Johannes Moser und der stellvertretende
Gesamtkommandant Michael Wehrle zum Foto.

Bilder: FFW Anselfingen
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»Stillstand«
Ausstellung von Gary Krüger

im »forum regional«

Engen. Am Donnerstag, 4. April, 19.30 Uhr, wird die Ausstel-
lung »Stillstand« von Gary Krüger im »forum regional« des
Städtischen Museums Engen + Galerie eröffnet. Der Kunst-
historiker Dr. Andreas Gabelmann wird in die Arbeit des
Künstlers einführen.

Gary Krüger, der 1959 in
Australien geborene, früh nach
Deutschland gekommene und
heute in Rielasingen wohnen-
de Künstler präsentiert Acryl-
malereien und Heliogravüren.
Die Malerei mutet auf den ers-
ten Blick fotorealistisch an, löst
sich bei genauerem Hinschau-
en aber in feinste Punkte auf.
Die Ausstellung dauert bis 26.
Mai.

Unter Ausnutzung der beson-
deren Wirkungseigenschaften
der Heliogravüre - einer beson-
ders feintonigen Drucktechnik
- gelangt Krüger zu sinnlichen,
atmosphärisch verdichteten
Bildlösungen, die vorrangig auf
dem Gestaltungsprinzip der
Überlagerung mehrerer Bild-

ebenen und Realitätsschichten
beruhen. Die formatfüllenden
Darstellungen von maritimen
Gerätschaften, Fangvorrich-
tungen, Küstenlandschaften
oder auch Gebäuden künden
von seiner Faszination für die
Welt des Meeres und der
Schifffahrt. Feinmaschige Net-
ze, salzverkrustete Bojen und
immer wieder das Sujet der
Seile - verschlungen, verkno-
tet, aufgehäuft oder frei lie-
gend - sind mit klarer Bildregie
zu nahsichtig erfassten Kom-
positionen verdichtet. Trotz
Vergänglichkeit der Bildmoti-
ve erzeugt diese Dichte der
Darstellungen eine Präsenz,
die Zeitlosigkeit und scheinba-
ren Stillstand suggeriert.

Gray Krüger, Jonesys Café, Acryl, 2018. Bild: Künstler

RVB Bittelbrunn

General-
versammlung

Bittelbrunn. Der RVB Bittel-
brunn lädt alle Mitglieder herz-
lich am Freitag, 12. April, um
20 Uhr zu seiner Generalver-
sammlung ins Gasthaus »Rig-
ling« in Bittelbrunn ein.

Neben den Tätigkeitsberich-
ten stehen auch Neuwahlen
(sieben Funktionen) und Eh-
rungen an.

SV Welschingen

Jahreshaupt-
versammlung

Welschingen. Am Freitag,
12. April, lädt der SV Welschin-
gen seine Mitglieder, Freunde
und Gönner um 20 Uhr zur
Jahreshauptversammlung ins
Gasthaus »Bären« ein. Neben
dem Bericht über das vergan-
gene Vereinsjahr stehen auch
Neuwahlen für die Vorstand-
schaft auf der Tagesordnung.
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Zurück zum mythischen Ursprung
der Natur

Die Stubengesellschaft zeigt Arbeiten von Dieter Konsek -
großflächige Malerei und ausdrucksstarke Zeichnungen

Engen (rau). Einen besonderen Blick auf die Natur gewährt die Ausstellung von Dieter Konsek unter dem ungewöhnlichen Titel
»Manchmal braucht Schwarz etwas Farbe«, die noch bis Ende Mai im Engener Museum zu sehen ist. Mit einer kurzen Be-
schreibung des Lebenslaufs des ungewöhnlichen Künstlers lud Gabriele Schupp vom Ressort stubenarts der Stubengesell-
schaft Engen dazu ein, sich auf die Malerei und Zeichnungen Konseks einzulassen.

Konseks Malerei lebt von den
Kontrasten. Hell und Dunkel,
markante Linien und verwisch-
te Flächen, ausgearbeitete
Strukturen und skizzenhafte
Entwürfe, Linien und verlaufe-
ne Farbtropfen bestimmen die
Gegensätze in seinen Bildern,
die immer einen Bezug zur Na-
tur aufweisen. Nebelschwaden
mit Geflecht und Bäumen,
knorrige Baumausschnitte,
Rindenstrukturen meint man
zu erkennen. Es herrscht eine
unglaubliche Farbigkeit auch in
den Bildern, die sich auf dunkle
Nuancen beschränken. Genau
davon geht die Faszination der
Bilder aus. Sie stoßen etwas an,
im kollektiven Unterbewusst-
sein des Betrachters, versetzen
ihn in eine Zeit, da der Mensch
die Natur intuitiv (und subjek-
tiv) wahrnahm. Laudator Cle-
mens Ottnad umschreibt die-
sen Blick wie folgt: »Nahes und
Fernes, Großes und Kleines
verschmelzen auf diese Weise
zu einer Struktur, die eher ei-
nem Beobachtungsprotokoll
als dem Abbildhaften der
Landschaft gleicht«. Der Be-
trachter nimmt in der Ausstel-
lung diese Perspektive ein. Er
steht nicht vor dieser Natur als
außenstehender - und zugleich
entfremdeter - Zuschauer. Er
taucht ein in eine Welt, die
schon längst verloren schien,

eine Welt, in der es entschei-
dend war, die die umgebende
nicht direkt, sondern ikonogra-
phisch wahrnahm. Eine Welt,
die Dieter Konsek durch dezi-
diert eingesetzte Dukti er-
zeugt, wie Ottnad darlegt: »
Aus der vielfältigen Verschich-
tung weich mollusker oder
aber kristallin ausfahrender Li-
neamente unterschiedlicher
Strichstärken und dem zusätzli-
chen Einsatz von Farbe in brei-
teren Pinselbahnen ergeben
sich kompakt zusammenge-
fügte Bildkörper, die sich zwi-
schen stofflich Gesehenem,
tatsächlich Bewusstem und un-
bewussten Vorgehensweisen -
zu komplexen Erinnerungs-
fährten verdichtet haben«. Der
mystische Blick auf die Natur -
aus Schöpfungs- und Urge-
schichte - Blau- und Grüntöne,
Nebelschleier, Dschungelat-
mosphäre bildet auch die Ver-
bindung zur Romantik, die der

Laudator in seiner Beschrei-
bung anklingen lässt. Aber
eben nicht im klassischen Sinne
als »Landschaftsbetrachter« -
man ist ja »mittendrin« (Ott-
nad).

Vielmehr ist der Gedanke der
Wiedervereinigung mit der
Natur hier im Vordergrund:
»Die Welt romantisieren heißt,
sie als Kontinuum wahrzuneh-
men«, zitiert Ottnad Georg
Philipp Friedrich von Harden-
berg. Dieser ganzheitliche Blick
auf die Welt, auf die Natur, die
ursprüngliche Verbundenheit
mit den natürlichen Prozessen
führe den Betrachter auf die
Wurzeln der eigenen Existenz
zurück. Das ist das große - und
hochaktuelle - Potential, das in
Konseks Bildern ruht. Die Skiz-
zen Konseks, die Goyas »Ca-
prichos« nachempfunden sind,
scheinen nur auf den ersten
Blick wenig mit den großfor-
matigen Gemälden zu tun zu

haben. Doch die Monster,
Fratzen und Ungeheuer, die
groben Physiognomien, die
Fantasmen und (Alp-)Traum-
gebilde, deren irrealer Charak-
ter von Konsek durch die skiz-
zenhafte, fragmentarische
Wiedergabe noch verstärkt,
zielen in eine ähnliche Rich-
tung. Das Blatt »Der Schlaf der
Vernunft gebiert Ungeheuer«
ist das berühmteste und zu-
gleich eines der rätselhaftesten
der Capricho-Serie. Ob es vor
einer Welt ohne Vernunft - voll
von Oberflächlichkeit, Hedo-
nismus, Größenwahn - warnt
oder vor dem Gegenteil - einer
kalten, vernunftorientierten,
empathielosen Welt - beides
scheint möglich.

So liegt auch in diesen zeich-
nerischen Zitaten die Bot-
schaft, der Aufruf, »... die Welt
zu romantisieren«, zur Ganz-
heit mit der Natur zurückzufin-
den.

Der Kunsthistoriker Clemens Ottnad (links) und Stubenarts-Ressortleiterin Gabriele Schupp führten in
die Ausstellung von Dieter Konsek (Mitte) ein. Konsek sorgte mit Gitarrenmusik für ein synästhetisches
Erleben der großformatigen Bilder und der Zeichnungen. Bild: Rauser
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Jede Spende zählt
und rettet Leben
Blutspende-Aktion am 15. April

in der neuen Stadthalle

Engen. Täglich werden
deutschlandweit 15.000 Blut-
spenden benötigt. Viele Pa-
tienten können so überleben.
Gerade rund um Ostern stehen
engagierte Stammspender auf
Grund von Urlaub nicht zur
Verfügung. Die nächste Gele-
genheit, beim DRK-Blutspen-
dedienst Blut zu spenden, ist
am Montag, 15. April, von 14
bis 19.30 Uhr in der neuen
Stadthalle, Hohenstoffelstraße
3a in Engen. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis
mitbringen.

Um keinen Blutspendetermin
mehr zu verpassen bietet das
DRK mit der Blutspendeapp die
Möglichkeit, sich via E-Mail
oder SMS an den Termin erin-
nern zu lassen. Zudem kann je-
der registrierte Blutspender

einsehen, wieviel Patienten er
oder sie bereits geholfen hat.
Alle Infos: www.spenderservi
ce.net.

Blut spenden kann jeder Ge-
sunde vom 18. bis zum 73. Ge-
burtstag. Erstspender dürfen
jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der
Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Mi-
nuten.

Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem
Imbiss sollten Spender eine
gute Stunde Zeit einplanen.

Alternative Blutspendetermi-
ne und weitere Informationen
sind unter der gebührenfreien
Hotline 0800/1194911 und
www.blutspende.de zu finden.

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten für die Kommunalwahl am 26. Mai haben die Mit-
glieder der Unabhängigen Wählervereinigung Engen bereits am 18. Februar gewählt. Die UWV hat der-
zeit die Mehrheit im Engener Gemeinderat. Mit den wieder zur Verfügung stehenden, bewährten Ge-
meinderäten und den neu aufgestellten Bewerbern hofft die UWV, wieder ein gutes Wahlergebnis zu er-
reichen. Gewählt wurden für die Süd-Ortsteile: Konrad Brünger, Armin Höfler, Bernd Keller, Silvana
Winterhalder und Heiner Holl, für die Nord-Ortsteile: Klaus Hertenstein, Joachim Kentischer und Jürgen
Klotzek, für die Kernstadt: Anja Isele, Ulrike Häußler, Peter Kamenzin, Ines Lutz, Bernd Mäder, Lars Nil-
son, Jörg Schmidbauer, Gerhard Steiner und Achim Schwinghammer. Die UWV hofft, das Interesse der
Mitbürger so zu wecken, dass eine hohe Wahlbeteiligung zustande kommt. Das Bild zeigt die Kandida-
ten für die Kommunalwahl: (obere Reihe von links) Silvana Winterhalder, Lars Nilson, Achim Schwing-
hammer, Jürgen Klotzek, Anja Isele, Gerhard Steiner, Joachim Kentischer, Bernd Mäder, Jörg Schmid-
bauer und Peter Kamenzin sowie (untere Reihe von links) Konrad Brünger, Heiner Holl, Klaus Herten-
stein, Ines Lutz, Armin Höfler, Ulrike Häußler und Bernd Keller. Bild: UWV Engen

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
am 11. April

Engen. Der Rheuma-Ge-
sprächskreis trifft sich am Don-
nerstag, 11. April, um 15 Uhr in
der Vinothek Gebhart. Interes-
sierte sind herzlich willkom-
men.

Weitere Informationen erteilt
Teresa Bach unter Tel. 07733/
9969835.

DLRG Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Die Jahreshauptver-
sammlung der Deutschen Le-
bens-Rettungs-Gesellschaft
(DLRG), Gruppe Engen, findet
am Freitag, 5. April, um 19 Uhr
im Seminarraum der Auto-
bahnraststätte Hegau-Ost
(Raststätte in Fahrtrichtung
Stuttgart) statt.

Auf der Tagesordnung stehen
der Rechenschaftsbericht des
Vorstands, der einzelnen Fach-
ressorts sowie Ehrungen.

Alle Mitglieder, Freunde und
Gönner der Engener Lebens-
retter sind herzlich eingeladen.
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Fortschritte mit Stolz
präsentiert

Stadtmusik-Nachwuchs beeindruckte
bei Jugendkonzert

Engen. Beim Jugendkonzert
der Stadtmusik Engen am 30.
März bekamen die Konzertbe-
sucher viele abwechslungsrei-
che Beiträge geboten. Die Blä-
serschule der Stadtmusik En-
gen konnte eindrucksvoll ihr
hohes Niveau unter Beweis
stellen. Die musikalischen Vor-
träge reichten vom Solo des
kleinsten Anfängers auf dem
Schlagzeug bis zum 12-köpfi-
gen Saxophonchor. Die Schü-
lerInnen konnten ihre Fort-
schritte im Instrumentalunter-
richt mit Stolz präsentieren und
das Publikum bekam einen Ein-
blick in die musikalische Arbeit
und das Angebot der vereinsei-
genen Bläserschule.

Zur Eröffnung spielte die Ju-
gendkapelle und brillierte mit
den Stücken »Game of Thro-
nes«, Soundtrack der gleichna-
migen erfolgreichen Fernseh-
serie, und »The Sound of Silen-
ce« von Simon and Garfunkel.
Die Trägerin des Goldenen Lei-
stungsabzeichens Lena Hegge-
mann konnte nicht nur solis-
tisch ihr Können unter Beweis
stellen, sondern lieferte auch
ihr Debüt als Dirigentin ab.

Heiko Post hat die »Music
Kids« fünf Jahre als Dirigent
begleitet und übergab Lena
Heggemann nun den Takt-
stock in vertrauensvolle Hän-
de. Die »Music Kids« präsen-
tierten das neu einstudierte
»Mamma Mia« von Abba.

Es folgten in abwechslungs-
reicher Folge Klarinettentrios
und -Quartette, Flötentrios,
Posaunenduos sowie ein Saxo-
phonsextett. Unterhaltsames
wie »Hey hey Wickie« für
sechs Trompeten von klein bis
groß sowie Modernes wie
»Shut Up and Dance« für Klari-
nettenquartett sorgten für lau-
nige Atmosphäre.

Der Saxophonchor ließ Fred-
dy Mercury mit »Bohemian
Rhapsody« wieder aufleben
und Lena Heggemann bewies
mit ihrem Klarinettensolo »
Homage a M de Falla«, dass
man nicht nur bei »Jugend
musiziert« hohes Niveau erle-
ben kann.

Die Gäste wurden liebevoll
mit Kaffee und Kuchen bewir-
tet und konnten kulinarisch
und musikalisch gestärkt ins
Wochenende gehen.

Im Rahmen des Jugendkonzerts der Stadtmusik Engen durften zahlreiche Jugendliche von Johannes
Steppacher vom Blasmusikverband Hegau-Bodensee ihr Jungmusikerleitungsabzeichen entgegenneh-
men. Ein Abzeichen in Gold wurde an Niklas Kopp (Instrument: Posaune) verliehen, fünf Silberne Leis-
tungsabzeichen gingen an Lena Bickel (nicht auf dem Foto), Verena Schilling, Lena Schaible, Maren Heg-
gemann und Jessica Maier, sechs Bronzene Leistungsabzeichen an Sabrina Schilling, Hendrik Maier, Juli-
us Mahler und Tim Braun. Auf dem Foto sind (von links) Susanne Post (Leiterin der Bläserschule der
Stadtmusik Engen), Hendrik Maier, Julius Mahler, Tim Braun, Flavio Adesso, Tong Tico Zhe, Sabrina Schil-
ling, Niklas Kopp, Verena Schilling, Lena Schaible, Maren Heggemann, Jessica Maier und Johannes Step-
pacher zu sehen. Bilder: Stadtmusik Engen

Ihr Debüt als Dirigentin der »Music Kids« hatte Lena Heggemann
am vergangenen Samstagnachmittag beim Jugendkonzert der
Stadtmusik. Heiko Post übergab ihr nach fünf Jahren als Dirigent
den Taktstock.

Eröffnet wurde das Konzert von der Jugendkapelle der Stadtmu-
sik. Sie nimmt am kommenden Sonntag, 7. April, um 11.30 Uhr in
der Aula der Realschule in Stockach am Jugend-Wertungsspiel
teil.
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Ein neues Angebot für Engen
SPD hielt Nominierungsversammlung ab

Engen. Die SPD hat ihre
Wende vor Ort geschafft: Mit
neuer und verjüngter Beset-
zung zieht der Ortsverein in
den anstehenden Kommunal-
wahlkampf. Die Mitglieder
freuen sich, in diesem Jahr wie-
der eine gut gefüllte Liste prä-
sentieren zu können: So treten
in der Kernstadt Tim Strobel
selbst, Conny Hoffmann, Jo-
hannes Spinner, Gabriele Le-
derle, Franco Rose, Andy Ga-
steier, Tobias Strobel und Klaus
Erdmann für die Sozialdemo-

kraten an. Im Wahlbezirk Süd
sind es Dennis Brügger und
Alexander Stark. Für den
Wahlbezirk Nord kandidiert
Ralph Linke.

Nachdem 2014 keine Liste für
die Gemeinderatswahl zustan-
de kam, sind die SPD-Kandida-
ten umso mehr motiviert, im
Mai wieder in den Gemeinde-
rat einzuziehen: »Lange haben
wir hierfür gearbeitet, uns mit
Themen vor Ort auseinander-
gesetzt und immer wieder auf
Probleme aufmerksam ge-

macht. Jetzt wollen wir selbst
mitmischen und bringen uns
aktiv mit ein«. Man ist sich si-
cher, bei den Wahlen zum Ge-
meinderat ein gutes Ergebnis
zu erzielen.

Mit der zusätzlichen Liste
schaffe die SPD ein neues An-
gebot. »Denn es sehen sich
ganz unterschiedliche Grup-
pen vertreten, die Engen wi-
derspiegeln und die Chance
bieten, neue Perspektiven in
den Gemeinderat zu bringen«,
so der Vorsitzende Tim Strobel.

Die Anwesenden und Mitglieder der Nominierungsveranstaltung der SPD Engen: (von links) Tim Strobel,
Dennis Brügger, Ralph Linke, Michael Krause, Winfried Kropp, Gabriele Lederle, Roland Lederle, Angeli-
ka Stobel (kandidiert für den Kreistag), Conny Hoffmann, Klaus Erdmann und Johannes Spinner.

Bild: SPD Engen

Gemischter Chor
Neuhausen

General-
versammlung

Hegau. Am Montag, 8. April,
um 20 Uhr, findet die General-
versammlung des gemischten
Chores Neuhausen im Bürger-
haus in Neuhausen statt

FFW Stetten

Haupt-
versammlung

Stetten. Die Freiwillige Feu-
erwehr Engen, Abteilung Stet-
ten, lädt morgen, Donnerstag,
4. April, um 20 Uhr zu ihrer
Hauptversammlung ins Feuer-
wehrgerätehaus in Stetten ein.

Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten die Ent-
lastung des Kassiers und der
Vorstandschaft, Ehrungen,
Verschiedenes sowie »Gäste
haben das Wort«.

Lesekreis Engen

Roman von
Maya Angelou

Engen. Morgen, Donnerstag,
trifft sich der Lesekreis Engen
um 20 Uhr im Schützenturm,
um sich über Maya Angelous
»Ich weiß, warum der gefan-
gene Vogel singt« zu unterhal-
ten. Als im vergangenen Jahr
eine Neuübersetzung erschien,
war das deutsche Feuilleton
völlig aus dem Häuschen. Wie
konnte es sein, dass diese »Iko-
ne der afroamerikanischen Li-
teratur« aus dem Jahre 1969 in
Deutschland so lange nahezu
unbeachtet geblieben war? Im
Deutschlandfunk wurde ihr
Buch als »eines der größten Er-
innerungsbücher der Literatur-
geschichte« gefeiert. »Die
Starke weibliche Stimme der
amerikanischen Bürgerrechts-
bewegung« (Süddeutsche Zei-
tung) erzählt die Geschichte ih-
rer von Diskriminierung und
Gewalt geprägten Kindheit im
amerikanischen Süden der
30er-Jahre des vergangenen
Jahrhunderts.

Neue Teilnehmer sind stets
willkommen.

Nähere Auskunft wird gerne
erteilt unter: manfred@muel
ler-harter.de.
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Hardberghalle
Worblingen

Damenkleider-
markt

Hegau. Der Damenkleider-
markt Frühjahr/Sommer der
Frauengemeinschaft St. Ste-
phan, Arlen, findet am 13.
April von 10 bis 12 Uhr in der
Hardberghalle in Worblingen
statt. Die Annahme der Klei-
dung ist nur mit einer Nummer
möglich. Diese wird nur telefo-
nisch ausgegeben am Mitt-
woch, 10. April, von 18 bis 19
Uhr unter Tel. 0162/6415887.
Angenommen wird nur modi-
sche Damenbekleidungen für
Frühjahr und Sommer sowie
sehr gut erhaltene Schuhe,
Hüte und sonstige Accessoires
aller Größen. Maximal 20 Teile
pro Anbieter.

Rückgabe und Auszahlung ist
am Samstag zwischen 15 und
15.30 Uhr.

Nicht abgeholte Gegenstän-
de und Beträge sowie 10 Pro-
zent des Erlöses werden für ei-
nen sozialen Zweck einbehal-
ten.

BUND-Kindergruppe
Tengen

Frühjahrsputzede
Hegau. Alle Kinder, die ler-

nen wollen, wie man Natur-
schützer werden kann, sind
herzlich zur BUND-Kinder-
gruppe eingeladen. Am Frei-
tag, 12. April, heißt es von 15
bis 17 Uhr: Frühjahrsputzede.
Um eine Anmeldung bis spä-
testens zwei Tage vor der Ver-
anstaltung wird gebeten. Kin-
der mit einem Abo betrifft das
nicht. Die Kosten betragen 4
Euro pro Veranstaltung, für
BUND-Mitglieder 2,50 Euro.
Eine Mitgliedschaft beim
BUND ist nicht erforderlich.
Bitte ein kleines Vesper und et-
was zu trinken mitbringen so-
wie alte Handschuhe, wetter-
gerechte Kleidung und ordent-
liche Schuhe anziehen.

Treffpunkt am 12. April in
Tengen ist die Alte-Schule-Bü-
cherei, Ludwig-Gerer-Straße.
Kontakt: Ina Geiger-Frischbier,
Telefon 07733/7710 oder
015204690278, Bund.engen
@gmail.com.

Eifrig suchten die »Parteimitglieder« Argumente für ihre Lieb-
lings-Süßigkeit, die sie anschließend dem Publikum vortragen
mussten.

Wie im richtigen Leben: Mit Wahlkabine und Wahlurne stellten
die Workshopleiter Johanna Wehrle (links) und Niclas Reuter
(rechts) den Ablauf einer Wahl nach. Bilder: Rauser

Keks-Partei schlägt
Schoko-Wähler

Grundschüler lernten spielerisch,
wie Wahlen funktionieren

Engen (rau). Ein Kopf-an-
Kopf-Rennen lieferten sich die
Partei der Keks-Esser mit den
Schokolade-Anhängern, wäh-
rend die Gummibärchenpartei
abgeschlagen zurückblieb: ein
süßer Höhepunkt des Work-
shops »Spielwiese Wahlen«
der Klasse 3a an der Grund-
schule Engen. Sie wurde als
Teilnehmer des in diesem Jahr
gestarteten gleichnamigen
Projekts der Landeszentrale für
politische Bildung ausgewählt.
Die Workshopleiter Niclas
Reuter und Johanna Wehrle
waren nach Engen gekommen,
um das Thema »Wahl« spiele-
risch zu erarbeiten. »Wir haben
festgestellt, dass es kaum An-
gebote für Grundschulen gibt,
in denen die Aufgaben von Po-
litik erklärt wird. Es ist sinnvoll,
schon bei Grundschülern Basis-
infos zu vermitteln«, so Reu-
ter. Insgesamt nehmen zwan-
zig Klassen aus dem Regie-
rungsbezirk an der »Spielwiese
Wahlen« teil.

Zunächst wurde den Kindern
die Bedeutung von Demokratie
vermittelt, in der, im Gegen-
satz zur Monarchie, alle mitbe-
stimmen dürfen. Dann ging es
für die Schüler »auf einer Rake-
te ins All«, um die »Invasion
der Grünkohlgrütze« zu ver-
hindern. Denn: »Außerirdi-
sche, die dem Astronauten
Alexander Gerst heimlich auf
die Erde gefolgt sind, wollen
bei den Kommunalwahlen
Grünkohlgrütze als Haupt-

mahlzeit einführen und auch
noch die Sommerferien ab-
schaffen!«, erklärten die bei-
den Workshopleiter die Rah-
menhandlung. Zumindest,
wenn nur wenige Erwachsene
zur Wahl gingen. Leider hatten
die Astronauten ihren Proviant
vergessen.

Wie gut, dass die Verant-
wortlichen auf der Erde drei
Versorgungsraketen mit Scho-
kolade, Keksen und Gummi-
bärchen hinterhergeschickt
haben: Doch nur eine durfte
eingefangen werden. Anhand
der schnell gebildeten Keks-,
Schoko- und Gummibärchen-
»Parteien« konnten Reuter
und Wehrle erläutern, wie eine
Wahl abläuft. Ihre Argumente
für die verschiedenen Süßig-
keiten durften die Schüler/in-
nen in einzelnen Gruppen erar-
beiten und anschließend der
Gruppe vortragen. Für die Ab-
stimmung mit Wahlzetteln
wurden auch eine Wahlkabine
und eine Wahlurne aufgestellt.
»100 Prozent Wahlbeteiligung
ist bei richtigen Wahlen natür-
lich nicht normal«, machte Ni-
clas Reuter deutlich.

Nach der Pause gingen die
beiden Leiter noch auf die
Funktionen und Aufgaben des
Gemeinderats und der Verwal-
tung ein. Mit ihrem Wissen und
dem kleinen Büchlein, das die
Kinder selbst zusammenstellen
durften, können sie nun als
»Wahlhelfer« ihre Eltern zum
Wählen motivieren.
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Nach der Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Frohsinn stellten sich Vorstandsmitglieder und
Geehrte zum Foto: (von links) Notenwartin Gerlinde Becker, Schriftführer Wolfgang Hess, Hermann Be-
cker (40 aktive Jahre), der Vorsitzende Berthold Bohner, Maria Engesser (40 Jahre), Hans Becker (30 Jah-
re/Ehrenmitglied), Kassiererin Erika Maier, Dirigentin Clarissa Bohner und Maritta Graf (25 Jahre in der
Vorstandschaft). Bild: GV Frohsinn

Wo gesungen wird,
da lass' Dich nieder

Guter Probenbesuch beim
Gesangverein Frohsinn Anselfingen

Anselfingen. Zur Jahres-
hauptversammlung des Ge-
sangvereins Frohsinn Anselfin-
gen konnte der Vorsitzende
Berthold Bohner neben Mit-
gliedern und Gästen aus örtli-
chen Vereinen auch den Bür-
germeisterstellvertreter Klaus
Hertenstein und das Präsidi-
umsmitglied des Boden-
see-Hegau-Chorverbandes,
Winfried Polte, begrüßen. Der
Jahresrückblick erfolgte mit
dem Bericht von Schriftführer
Wolfgang Hess. Nach dem Tä-
tigkeitsbericht von Kassiererin
Erika Maier und der Bestäti-
gung durch die Kassenprüfer
erteilte die Versammlung
einstimmig die Entlastung.

Chorleiterin Clarissa Bohner
zeigte sich mit den vergange-
nen Veranstaltungen zufrie-
den, bedankte sich für den im
Schnitt mit 86 Prozent benann-
ten guten Probenbesuch und
gab Hinweise auf die zukünfti-
ge Probenarbeit mit der Ziel-
setzung, unter anderem auch
zu einem »Sommerfest mit
kleinerem Konzert«. Gute Pro-
benbeteiligung wurde mit Prä-
senten belohnt. Keine Fehlpro-
be hatte Wolfgang Hess, nur
wenige Maria Engesser und
Erika Maier. Für 40 aktive Sän-
gerinnenjahre konnte Maria

Engesser mit der Goldenen Eh-
renbrosche plus Urkunde und
für 40 aktive Sängerjahre Her-
mann Becker mit der Goldenen
Ehrennadel nebst Urkunde
vom Badischen Chorverband
durch Winfried Polte ausge-
zeichnet werden. Für 25-jähri-
ge Vorstandstätigkeit erhielt
Maritta Graf mit einem Präsent
besonderen Dank und Aner-
kennung. Zum Ehrenmitglied
wurde Hans Becker ernannt.

Der Vorsitzende Berthold
Bohner bedankte sich für den
guten Zusammenhalt und die
Begeisterung im Verein, für die
Mithilfe bei Veranstaltungen
sowie für die gute Arbeit im
Vorstandsteam. Wünschens-
wert wäre die Aufnahme von
weiteren aktiven Sängerinnen
und Sängern. Die Grüße der
Stadt Engen übermittelte Bür-
germeisterstellvertreter Klaus
Hertenstein und lobte den kul-
turellen Beitrag des »kleinen,
aber feinen« Chores. Die alte
Weisheit »Wo man singt, da
lass Dich nieder - böse Men-
schen singen keine Lieder«
kam zur Sprache und könnte
zur Sängerwerbung beitragen.
Bei den anschließenden Wort-
meldungen übermittelte ein
Vertreter der örtlichen Vereine
deren Glückwünsche.

Zugunsten von
»Pro Humanitate«

Kleidersammlung
Hegau. In Tengen und Wat-

terdingen findet durch die je-
weiligen Frauengemeinschaf-
ten am Montag, 8. April, wie-
der eine Kleidersammlung für
Moldawien über die Organisa-
tion »Pro Humanitate« statt.
Gesammelt wird Kindermode
ab Größe 140, Damen- und
Herrenbekleidung, Bettwä-
sche, Frottierwaren und Woll-
decken. Gerne können auch
gebrauchte Musikinstrumente
abgegeben werden sowie Bril-
len. Nicht angenommen wer-
den: Schuhe, Schmuck, Hand-
taschen, Spielzeug, Vorhänge
und Federbetten. Geldspen-
den, um die Transporte zu be-
zahlen, können ebenfalls bei
den Annahmestellen abgege-
ben oder direkt überwiesen
werden (Pro Humanitate, Hilfe
für Moldawien, IBAN-Nummer
DE16692500350003636362,
BIC: SOLADES1SNG, Spen-
denbescheinigung auf
Wunsch).

Annahmestellen: in Tengen
bei Reha Mick von 8 bis 12 Uhr
und von 14 bis 16 Uhr (Kon-
taktperson: Veronika Mick,
Tel. 07736/9219999), in Wat-
terdingen im Pfarrheim von 8
bis 12 Uhr und von 14 bis 17
Uhr (Kontaktperson: Annette
Wesle, Tel. 07736/395). Die
sauberen und gut erhaltenen
Kleider bitte nur zu den ange-
gebenen Zeiten abgeben.
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»Spenden statt schenken«: Nach diesem Motto ver-
zichtet die Firma »allsafe« seit Jahren auf Weihnachtsgeschenke
an ihre Kunden und tut stattdessen Gutes. Nach zweckgebunde-
nen Spenden an verschiedene Einrichtungen wurde 2017 die »all-
safe Firmenstiftung« als Unterstiftung der Bürgerstiftung Engen
gegründet, um die daraus generierten Einnahmen nachhaltig für
soziale Zwecke in Engen und der Region verwenden zu können.
Neben einer Erhöhung des Stiftungskapitals um 10.000 Euro ent-
schied sich »allsafe«-Belegschaft dieses Mal für eine zusätzliche
Spende in Höhe von 2.500 Euro an die Geschwister Pirmin, Pia
und Paul Allweiler. Die drei Kinder verloren vor sechseinhalb Jah-
ren ihre Mutter, vor einem Jahr verstarb auch der Vater. Sie haben
im Pestalozzi-Kinderdorf ein neues Zuhause gefunden und sind
dankbar, zusammenbleiben zu können. Doch finanzielle Unter-
stützung tut not für Schule, Krankenversicherung, Kleidung, den
Erhalt des Elternhauses in Bittelbrunn als ihrer Heimat und vieles
mehr. »Es ist schön, dass es Unternehmen gibt, die den sozialen
Gedanken pflegen und der Gesellschaft etwas zurückgeben«, lob-
te der Vorstandsvorsitzende der Bürgerstiftung, Jürgen Stille, und
hofft zusammen mit dem Stiftungsratsvorsitzenden Daniel Hirt
auf »Nachahmer« und die Einrichtung weiterer Unterstiftungen.
Unser Bild zeigt (von links) den Bürgerstiftungs-Geschäftsführer
Oliver Rösner, Jürgen Stille, Personalreferentin Melanie Köpke
und Produktmanager Thomas Fugel von »allsafe« sowie Daniel
Hirt. Wer es »allsafe« nachtun möchte, kann über die Seelsorge-
einheit Oberer Hegau (IBAN: DE16 6925 1445 0005 2211 22,
Sparkasse Engen-Gottmadingen, Betreff: Spende für Pia, Paul
und Pirmin Allweiler) für die Allweiler-Kinder spenden.

Bild: Hering

»Canterbury
Erzählungen«
Am Samstag um 20 Uhr

im Schützenturm

Engen. »Wenn milder Regen,
den April uns schenkt …« - so
beginnt eines der wichtigsten
Bücher der Weltliteratur, die
»Canterbury Tales« von Geof-
frey Chaucer. Um 1388 ent-
standen, gilt dieses über 700
Seiten starke Versepos als ers-
tes Werk der englischsprachi-
gen Literatur. In seiner diesjäh-
rigen Veranstaltung der Reihe
»Lyrik im Turm« möchten die
Veranstalter dieses amüsante
und vielschichtige Werk in ei-
ner szenischen Lesung mit
Musik wieder in Erinnerung
bringen.

Wer sich davon überzeugen
will, wie unterhaltsam und be-
stürzend aktuell dieser über
600 Jahre alte Text zu Zeiten
von #me too und der Diskussi-
on um Gendergerechtigkeit ist,
sollte sich die »Canterbury Er-
zählungen« im Schützenturm
Engen hinter dem Rathaus am
Samstag, 6. April, um 20 Uhr
nicht entgehen lassen. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind will-
kommen. Von Boccaccios De-
camerone inspiriert, hat Chau-
cer eine pralle, lebendige Satire
auf die Ständegesellschaft des
spätmittelalterlichen Englands

entworfen. In einer Rahmen-
handlung machen sich 29 Pil-
ger von London auf eine Pil-
gerfahrt nach Canterbury zum
Grab von Thomas Becket. Der
Wirt der Gaststätte, in der sie
sich treffen, schlägt eine Art
»Poetry Slam« vor. Jeder Pilger
soll auf dem Weg nach Canter-
bury zwei Geschichten erzäh-
len, die beste erhielte einen
Preis. Unter den Pilgern befin-
det sich ein Ritter, eine Äbtis-
sin, ein Gutsverwalter, bis hin
zu Müller, Büttel, Ablasshänd-
ler und Bauern ist im Pilgerzug
nahezu das gesamte Spektrum
der damaligen Gesellschaft
vertreten.

Die Geschichten, die sie er-
zählen, sind so bunt wie der
ganze Haufen. Das Spektrum
reicht von derben Spaßge-
schichten, höfischen Erzählun-
gen über antike Stoffe bis hin
zu Heiligenlegen und Fabeln.

Kirsten Schaefer, John Loram
und Manfred Müller-Harter
stellen in einer szenischen Le-
sung die Geschichte des Mül-
lers, des Landverwalters und
die des Weibes von Bath vor.
Siegfried Pfitzenmaier beglei-
tet die Szenen musikalisch.

Hochbuchhalle Heudorf

Frühjahrskonzert
Hegau. Unter dem Motto

»Ein musikalischer Frühlings-
strauß« laden die Musikverei-
ne Raithaslach-Münchhöf und
Mahlspüren im Hegau zu ei-
nem Frühjahrskonzert am
Samstag, 6. April, um 20 Uhr in
die Hochbuchhalle nach Heu-
dorf im Hegau ein. Eröffnet
wird das Konzert von der Ju-
gendkapelle HoZiMaRa. An-
schließend treten die beiden
Vereine gemeinsam auf die
Bühne und zeigen als großes
Gesamtorchester ihr musikali-
sches Können. Die Dirigenten
Heiko Jahnke und Roman Ba-
schnagel haben ein abwechs-
lungsreiches Programm für die
Gäste zusammengestellt.

Schwarzwaldverein

Ins Wutachgebiet
Engen. Am Sonntag, 7. April,

wandert der Schwarzwaldver-
ein Engen in einem Seitental
der Wutach. Ausgangspunkt
ist der Bahnhof Lausheim-Blum-
egg der Sauschwänzlebahn bei
Grimmelshofen. Die 12 Kilo-
meter lange Wanderstrecke
führt sehr abwechslungsreich
durch hügeliges Gelände auf
vorwiegend naturbelassenen
Wegen. Die Gehzeit beträgt
vier Stunden. Drei Schutzhüt-
ten laden unterwegs zur be-
schaulichen Rast ein.

Der Treffpunkt ist um 10 Uhr
am Bahnhof Engen (mit Pkw).
Führung: Edith Sonnenschein,
Tel. 07733/978102. Gäste
sind willkommen.

Kirsten Schaefer, John Loram und Manfred Müller-Harter stellen
in einer szenischen Lesung die Geschichte des Müllers, des Land-
verwalters und die des Weibes von Bath vor. Siegfried Pfitzenmai-
er begleitet die Szenen musikalisch.
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Frühstück auf dem
Bauernhof am 7. Juli

Landwirtschaftliche Betriebe
präsentieren kulinarische Vielfalt

Engen/Hegau. In diesem
Jahr öffnen am Sonntag, 7. Juli,
neun Bauernfamilien am west-
lichen Bodensee mit einem
herzhaften und reichhaltigen
Frühstücksbuffet zum sech-
zehnten Mal zeitgleich ihre
Höfe. Sie laden Alt und Jung
aus Stadt und Land von 9:30
bis 13 Uhr ein, die einheimi-
sche Landwirtschaft und ihre
Lebensmittelproduktion ge-
nussvoll zu erleben. Es wird
wieder damit gerechnet, dass
alle teilnehmenden Betriebe
sehr bald ausgebucht sind. An-
meldungen sind ab sofort nur
direkt auf den Höfen möglich.
Aus Engen nimmt der Dielen-
hof, Werner und Andreas
Brendle, teil, Tel. 8851. Ein
zweiter Termin findet am
Sonntag, 30. Juni, auf dem
Dielenhof statt.

Es gibt auch die Möglichkeit
Geschenkgutscheine für das
»Frühstück auf dem Bauern-
hof« zu erwerben. Auf der In-
ternetseite www.bodensee
bauer.de können unter der Ru-

brik »Wissenswertes/Früh
stück a. d. Bauernhof« alle ak-
tuellen Informationen über die
Angebote und die teilnehmen-
den Betriebe am westlichen
Bodensee angefragt werden.

An diesem Tag sollen auch die
vielfältigen Leistungen der
Bauern (Landschaftspflege, Er-
haltung der Kulturlandschaft
und vieles mehr) für die Allge-
meinheit thematisiert und In-
teresse an der einheimischen
Landwirtschaft geweckt
werden. Die Veranstaltung
findet im Rahmen der »Gläser-
nen Produktion« statt.

Für die Koordination und die
Durchführung arbeiten an die-
sem Projekt über die Land-
kreisgrenzen hinweg folgende
Institutionen am westlichen
Bodensee zusammen: Badi-
scher Landwirtschaftlicher
Hauptverband, Landfrauen-
verband, Landratsamt Kon-
stanz - Amt für Landwirtschaft
Stockach, Gläserne Produktion
des Landes B-W, Verein ILE-
Bodensee.

Vokal und instrumental und in unterschiedlichsten For-
mationen zeigten Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums En-
gen am vergangenen Freitagabend bei ihrem abwechslungsrei-
chen Schulkonzert in der neuen Stadthalle einen beeindrucken-
den Querschnitt der musikalischen Ausbildung und der Angebote
in diesem Bereich am Gymnasium und erhielten von den beein-
druckten Eltern, Großeltern, Geschwistern, Mitschülern und wei-
teren Besuchern viel Applaus. Das Bild zeigt die Saxophon-Spie-
lerInnen der Big Band, die unter Leitung von Alexandra Moser mit
fetzigen Titeln begeisterte. Der Hegaukurier wird in der kommen-
den Woche ausführlicher über das Schulkonzert berichten.

Bild: Hering



Seite 16 HegauKurier Mittwoch, 3. April 2019

Wenn es Frühling wird in Engen ...
Neunzehnter Ostermarkt am Sonntag von 11 bis 18 Uhr in der Altstadt

Engen (her). Als Gastgeber für eine besondere Attraktion, die in der weiten Region ihresgleichen sucht, wird sich die Stadt En-
gen in diesem Jahr bereits zum neunzehnten Mal präsentieren und lädt am kommenden Sonntag, 7. April, von 11 bis 18 Uhr
zum großen Engener Ostermarkt in die historische Altstadt ein. 184 Teilnehmer, davon rund hundert Kunsthandwerker, wer-
den ein buntes Sortiment rund um das Osterfest anbieten. Da die Kinderhüpfburg bei schönem Wetter beim Kriegerdenkmal
aufgebaut wird, vergrößert sich der Marktbereich um den Schulplatz mit vier Verpflegungsständen und Kunsthandwerker-
ständen als Verbindung zum Marktplatz. Für Kurzweil und Abwechslung bei den jungen Besuchern trägt ein breites, attrakti-
ves Kinderprogramm bei. Im Rathaus werden fantasievolle Arbeiten der Engener Kindergärten und Schulen zu bewundern
sein. Von 12 bis 17 Uhr laden 26 Engener Einzelhändler mit speziellen Aktionen und verlockenden Angeboten zum
verkaufsoffenen Sonntag ein, in der Schillerstraße werden drei Engener Autohäuser ihre neuesten Modelle präsentieren.

Frühlingsstimmung in die Alt-
stadt bringen bereits die Bäu-
me, denen die Engener Kinder-
gärten mit selbst gebasteltem
Osterschmuck ein buntes Kleid
gegeben haben, am Sonntag
werden zusätzlich der deko-
rierte Vorstandbrunnen und
die große Osterdekoration vor
dem Rathaus für Staunen sor-
gen. Wichtig sind dem städti-
schen Organisationsteam aus
Aline Herzog und Wirtschafts-
förderer Peter Freisleben auf
dem Ostermarkt Qualität und
hochwertige Produkte. Wie at-
traktiv dieser besondere Markt
auch für die Aussteller ist, die
nicht nur aus ganz Baden-
Württemberg kommen, son-
dern auch aus Thüringen und
Bayern, beweist die hohe Zahl

von 184 Anmeldungen, dar-
unter zahlreiche neue Teilneh-
mer, auf der Warteliste hoffen
noch weitere Interessierte auf
ihre Chance.

Die Ostermarkt-Besucher
werden Kunsthandwerkliches
aus Glas, Keramik, Korb, Holz,
Stoff, Wolle und vielen ande-
ren Materialien in Hülle und
Fülle finden sowie vielfältige
Osterdekoration und -floristik.
Und auch handwerkliche Vor-
führungen wie Glasblasen,
Brettchenschnitzen, Eier be-
malen und die Herstellung von
Büchern, Alben und Ketten
sind zu einem festen Bestand-
teil des Ostermarktes gewor-
den. Für schwungvolle Musik
im Altstadtbereich werden Jo-
hannes Kern und der Singende

Hufschmied Markus Hilde-
brand sorgen. Neben einem
Drehorgelspieler und einer
Luftballonverkäuferin werden
auch die Stadt- und Erlebnis-
führer in der Altstadt ihre Füh-
rungen vorstellen.

Umfangreich ist auch das
Ostermarkt-Programm für
Kinder: Beim Kriegerdenkmal
sorgt eine Kinderhüpfburg
ebenso für Spaß wie im Bürger-
saal im Rathaus von 11 bis 13
Uhr Kinderschminken und Bas-
telaktionen der Engener Kin-
dergärten und jeweils von 12
bis 15 Uhr die kunstvolle Be-
malung von attraktiven Erinne-
rungstassen durch eine Künst-
lerin sowie Glitzer-Tat-
too-Spaß für Kinder, alles kos-
tenlos. Im Marktbereich ist

zwischen 12 und 15 Uhr ein
Luftballonkünstler mit toller
Ballonmodellage unterwegs.

Die kreativen und fantasie-
vollen Werke von mehr als 200
Kindern aus sämtlichen Enge-
ner Kindergärten, der Kinder-
wohnung Kunterbunt, den
Grundschulen Engen und Wel-
schingen sowie aus der He-
wenschule werden bei der Os-
terausstellung an 15 Tischen
im Rathaus zu bewundern
sein.

Dort gibt es außerdem bei ei-
nem Schätz-Gewinnspiel er-
neut tolle Preise zu gewinnen.
Die neuen Ausstellungen im
Städtische Museum Engen +
Galerie können während des
Ostermarktes ebenfalls be-
sucht werden.
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Eine Fülle von Dekorationsartikeln rund um Ostern aus allen nur
möglichen Materialien erwartet die Besucherinnen und Besucher
beim Ostermarkt in der Engener Altstadt. Und auch das leibliche
Wohl kommt nicht zu kurz. Archiv-Bild: Hering
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In aller Ruhe einmal Probe sitzen, den Motor- und Kofferraum in-
spizieren und sich beraten lassen - diese Möglichkeiten haben die
Besucherinnen und Besucher bei der Autoausstellung auf dem
Ostermarkt. Archiv-Bild: Hering
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»Kreativ-Garage«

Wer findet »Krea-
tiv-Ostereier«?

Engen. Beim Ostermarkt am
kommenden Sonntag, 7. April,
wird Elviera Perz fünf »Krea-
tiv-Ostereier« in der Altstadt
verstecken. Dem Finder winkt
ein Gutschein in Höhe von 5
Euro, wenn er mit dem Ei in die
»Kreativ-Garage« am Maxen-
buck 8 kommt.

Beliebter Anlaufpunkt beim
Ostermarkt ist die Ausstellung
der Engener Kindergärten und
Schulen im Rathaus.

Er ist das Symbol des Engener
Ostermarktes: der »Weggler«-
Hase vor dem Rathaus.

Archiv-Bilder: Hering
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Viel Spaß hatten die Vorschulkinder des Kindergartens St.
Wolfgang bei ihrem Besuch in der Gärtnerei Weggler. Es war
spannend, einen Einblick in die Arbeit des Gärtners zu bekom-
men. Allerlei gab es zu entdecken, verschiedene Pflanzen, Büsche
und Bäume, unterschiedliche Kräuter und Frühlingsboten in bun-
ten Farben. Armin Weggler erklärte den Kindern, wie Pflanzen
vermehrt werden und was diese zum Wachsen brauchen, und be-
antwortete geduldig alle Fragen. Faszinierend war das »Ebbe und
Flut«-Bewässerungssystem und das »Cabrio-Dach« des Ge-
wächshauses. Auch für das leibliche Wohl war gesorgt mit Butter-
brezeln und Radieschen aus eigenem Anbau. Zum Abschluss durf-
te jedes Kind ein Löwenmäulchen pflanzen und bekam ein Stief-
mütterchen geschenkt. Die Kinder und das Team bedankten sich
herzlich bei der Gärtnerei Weggler für den tollen Vormittag.

Bild: Kindergarten St. Wolfgang

Wie jedes Jahr besuchte Antonia Schellinger als Zahnpro-
phylaxehelferin den Kindergarten Anselfingen. Die Kinder waren
schon sehr gespannt, welche Zahnputzgeschichte sie dieses Mal
erzählen würde. Olli, das Zahnputzschwein, besuchte verschiede-
ne Tiere im Zoo, putzte ihnen die Zähne, holte dem Elefanten ei-
nen Baumstamm aus dem Zahn, benutzte Zahnseide bei dem Lö-
wen und polierte dem Tukan den Schnabel. Danach wurde in klei-
neren Gruppen mit Kroki, dem Zahnputzkrokodil, das richtige
Zähneputzen gezeigt und geübt. Für die Kinder war es wieder ein
interessanter Vormittag und sie freuten sich über die bunten
Zahnbürsten, die sie mit nach Hause nehmen durften.

Bild: Kindergarten Anselfingen
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Akademie für
Gesundheitsberufe

Berufsinfoabend
Hegau. Die Akademie für

Gesundheitsberufe im Ge-
sundheitsverbund Landkreis
Konstanz (GLKN) lädt zum Be-
rufsinfoabend über die Pflege-
ausbildungen und Karriere-
möglichkeiten im GLKN ein.
Am Dienstag, 9. April, erfahren
interessierte Schulabsolventen
mit Realschul- oder Haupt-
schulabschluss und ihre Ange-
hörigen um 18 Uhr im Turm-
saal des Hegau-Bodensee-Kli-
nikums Singen alles rund um
den Pflegeberuf.

Informiert wird über die aktu-
ellen dreijährigen Ausbildun-
gen in der Gesundheits- und
Krankenpflege und Gesund-
heits- und Kinderkrankenpfle-
ge. Darüber hinaus informie-
ren Akademieleiterin Dr. Betti-
na Schiffer und ihr Team über
die anstehende Pflegeberufe-
Reform. Der erste Ausbil-
dungskurs nach den neuen
Vorgaben beginnt an der Aka-
demie für Gesundheitsberufe
im April 2020. Sie zeigen auch
auf, welche beruflichen Per-
spektiven Absolventen der
pflegerischen Ausbildung of-
fen stehen. Im Anschluss be-
antwortet das Team der Aka-
demie gerne alle Fragen.

Feldbegehung
Nicht-chemische Unkrautkontrolle

im konventionellen Ackerbau

Hegau. Das Landwirtschaftli-
che Technologiezentrum Au-
gustenberg (LTZ) lädt am Frei-
tag, 12. April, in Kooperation
mit dem Landratsamt Konstanz
- Amt für Landwirtschaft - zu
einer Feldbegehung nach Ten-
gen-Uttenhofen ein, bei der
auf Praxisflächen der Herbizid-
einsatz im Vergleich zur me-
chanischen Unkrautbekämp-
fung besichtigt und diskutiert
werden kann. Eine Striegelvor-
führung zeigt die Wirkungs-
weise der mechanischen Un-
krautbekämpfung.

Treffpunkt ist um 14 Uhr auf
dem Betrieb Stefan Leichenau-
er, Lauterbachstraße 9 in Ten-
gen-Uttenhofen. Die Teilnah-
me an der Feldbegehung ist
kostenlos.

Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer der Veranstaltung
können bei Bedarf eine Be-
scheinigung über eine zwei-
stündige Fortbildungsmaßnah-

me zur Sachkunde im Pflan-
zenschutz ausgestellt bekom-
men. Hierfür ist eine Anmel-
dung erforderlich.

Die Veranstaltung findet im
Rahmen des »Praxisnetzwerks
zur Erprobung der nicht-che-
mischen Unkrautbekämpfung
und mechanisch-digitaler Ver-
fahren im Ackerbau« statt. Das
Projekt wird aus Mitteln des
Landes Baden-Württemberg
finanziert und vom LTZ Augus-
tenberg im Rahmen der Lan-
desstrategie »Sonderpro-
gramm zur Stärkung der biolo-
gischen Vielfalt« durchgeführt.
Ziel ist es, die Anwendung von
Herbiziden zu reduzieren und
mittelfristig die Biodiversität
auf und an Äckern zu verbes-
sern.

Weitere Informationen bei
Julia Bader vom LTZ Augusten-
berg (Telefon 0721/9518-
219, E-Mail: julia.bader@ltz.
bwl.de).

Seit 1. April bietet der Touristik-Verein wieder seinen E-
Bike-Fahrradverleih in Zusammenarbeit mit dem Fahrradgeschäft
Sellvelo, Am Maxenbuck 14, für seine Gäste in Engen sowie für
Familien- oder Gruppenausflüge zum Erkunden der Hegauland-
schaft an. Verliehen werden E-Bikes der Firma Kalkhoff. Auch
eine mehrtägige Anmietung ist möglich. Die Leihgebühr für ein
E-Bike-Fahrrad pro Tag beträgt 20 Euro, für einen halben Tag 10
Euro. Der Fahrradverleih findet auch außerhalb der Geschäfts-
Öffnungszeiten (Mo., Di., Fr., von 16.30 bis 18.30 Uhr und Sa.
von 9 bis 14 Uhr) statt. Unter Telefon 07733/2112 oder beim Ser-
vice-Telefon 0173/3042498 können Räder bestellt werden. Für
Feriengäste besteht die Möglichkeit, das E-Bike zur Ferienwoh-
nung geliefert zu bekommen. Zudem kann jeder Feriengast eine
Gästekarte bei seinem Vermieter erwerben, um Rabatt für viele
Attraktionen in Engen zu bekommen.

Narrenzunft Engen

Häsrückgabe-
termin

Engen. Die Narrenzunft En-
gen bietet folgenden Termin
für die Rückgabe von Hansele-
häsern beziehungsweise zur
Verlängerung der Verträge in
der Narrenstube im ehemali-
gen Kloster St. Wolfgang, mitt-
lerer Eingang, an: Samstag, 6.
April, von 13.30 bis 16 Uhr. Bei
der Rückgabe ist der Reini-
gungsbeleg für das jeweilige
Häs mitzubringen.

Theaterstück

John forget me
Hegau. Das Theaterstück

»John forget me« von Gerd
Zahner wird am Sonntag, 7.
April, um 19 Uhr im Hotel Res-
taurant Bibermühle in Ten-
gen-Blumenfeld von Christian
Thomas Rösner und Joachim
Speck aufgeführt. In dem Stück
begegnen sich ein Sänger und
ein Säufer - die tragische Ge-
schichte des Sängers John Fo-
gerty von der Rockband Cree-
dence Clearwater Revival ver-
bindet die ungleichen Charak-
tere. Vorverkauf in der Biber-
mühle www.bibermuehle.de,
Infos unter www.johnforget
me.de.
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Weiterhin gesunde Entwicklung
in allen Bereichen

Automobilclub Engen hatte
bei Jahreshauptversammlung über vieles zu entscheiden

Engen. In der Hauptversammlung des Automobilclubs AC Engen im ADAC konnte der Vorsit-
zende Günter Tauchmann neben Mitgliedern und Gästen auch Bürgermeisterstellvertreter
Klaus Hertenstein, das Ehrenvorstandsmitglied Erwin Gulde sowie Michael Heyer, Vorstands-
mitglied des Partnerclubs OSFG Stockach, begrüßen.

In seinem Bericht ging der
Vorsitzende auf die Aktivitäten
des Clubs in der vergangenen
Saison ein. Zum siebten und
leider letzten Mal hat die
ADAC-Stiftung »Gelber En-
gel« die Sicherheitswesten-Ak-
tion an Erstklässler in Deutsch-
land durchgeführt. Auch der
AC Engen verteilte circa 250
Westen an die Erstklässler von
18 Grundschulen in der Regi-
on.

Im Bereich Automobilsport
führte der Club erneut die
Doppelveranstaltungen des
»ADAC Youngster Cups« im
Industriegebiet Welschingen
und des »DMSB Hegau-Sla-
lom« auf der Verbindungsstra-
ße von Neuhausen zur K6178
durch. Im Kartsport wurde der
Lauf zur Bodensee-Kart-Meis-
terschaft auf dem Betriebshof
der Firma Schnoor in Welschin-
gen erfolgreich abgeschlossen.
Mit 139 Startern bei den sieben
durchgeführten Wettbewer-
ben des BKC erzielten die Kart-
fahrer in allen fünf Jugendklas-
sen jeweils Platzierungen vom
ersten bis zum dritten Platz.
Insgesamt erfreuten sich 30 Ju-
gendliche an den 21 im Freien
und sechs in der Karthalle
durchgeführten Trainings. 38
Jugendliche beteiligten sich an
den Schnupperkursen in Engen
und Mühlhausen im Rahmen
der Kinderferienprogramme.
Die Siegerehrung der Kart-
Clubmeister wurde im Rahmen
eines Events in der Karthalle in
Singen mit der Übergabe von
Pokalen durch den Sportleiter
Kart Ralf Giner vorgenommen.
Das starke Engagement des
Sportleiters Ralf Giner mit
seinen Übungsleitern und Hel-
fern bedachten die Mitglieder

mit großem Applaus. Der
Sportleiter für den Automobil-
sport, Peter Breuer, informierte
eindrucksvoll mit einer Power-
point-Präsentation über die
gemeinsam mit der OSFG Sto-
ckach durchgeführten Slaloms
und gab die Namen der Sieger
und Platzierten in den jeweili-
gen Gruppen und Kategorien
aus der näheren Region be-
kannt. Der Sportleiter für den
Kartsport, Ralf Giner, referierte
über die Kart-Veranstaltungen
und war sehr erfreut über die
Erfolge der Vereinsteilnehmer
im Rahmen der BKC-Veran-
staltungen.

Obwohl der Vorsitzende
Günter Tauchmann sich aus
diesem Amt gesundheits- und
altersbedingt zurückziehen
wollte, konnte für ihn kein
Nachfolger gefunden werden.
Insofern entschloss er sich, aus
Verbundenheit und Treue zu
seinem Club mit einer 50-jähri-
gen Mitgliedschaft nochmals
als Vorsitzender anzutreten.
Die Mitglieder votierten ein-
stimmig für seine Wiederwahl.
Als Schatzmeister wurde Hen-
drik Lorenz und als Sportleiter
Kart Ralf Giner bestätigt. Für
den zurückgetretenen und mit
Urkunde und Geschenk verab-
schiedeten Sportleiter Auto-
mobil Peter Breuer wurde Mar-
kus Geyer einstimmig gewählt.
Die Beisitzer Rainer Ergler und
Jochen Zimmerer sowie die
Kassenprüfer Moritz Kamenzin
und Erwin Gulde wurden in ih-
ren Ämtern bestätigt. Neu in
den Kreis der Beisitzer wurde
Oliver Kampmann als Übungs-
leiter Kart aufgenommen.

Nachdem der Clubbeitrag seit
2002 unverändert mit 10 Euro
bestand und die Leistungen

des Clubs und damit verbun-
den die Kosten deutlich gestie-
gen sind, entschloss sich die
Vorstandschaft zu einer Anhe-
bung des Jahresbeitrages auf
15 Euro. Da gleichzeitig die
Kosten im Bereich Kart-Sport
überproportional angewach-
sen sind, möchte der Club für
die Teilnehmer an den Trai-
nings und Wettfahrten über
das Jahr eine zusätzliche Umla-
ge entsprechend ihrer Einsätze
erheben. Dieser Vorschlag der
Erhöhung des Jahresbeitrages
und Einführung einer Umlage
wurde von den Mitgliedern bei
einer Enthaltung angenom-
men.

Seit dem Jahr 1990 hat der
AC Engen die Gemeinnützig-
keit und ist im Vereinsregister
des Amtsgerichts Freiburg ein-
getragen. Durch den Erlass des
Bundesfinanzministeriums von
2008 können Vereine Ehren-
amtsträgern und Übungslei-
tern Pauschalbeträge zahlen,
die sich für den Betroffenen in
Form von Steuervorteilen aus-
wirken. Voraussetzung für die
Gewährung ist eine Änderung
der Satzung mit Zustimmung
der Mitglieder in der Ver-
sammlung. Der Vorschlag zur
Ergänzung der Satzung mit
dem Eintrag des Paragraf 14
Ehrenämter wurde bei einer
Enthaltung angenommen.

Klaus Hertenstein überbrach-
te die Grüße der Stadt Engen
und gab ein Überblick über die
Bauvorhaben und weiteren
Entwicklungen der Stadt En-
gen.

Weiterhin würdigte er die ge-
sunde wirtschaftliche Entwick-
lung des Clubs und das große
Engagement für die Jugend-
entwicklung.
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TG Welschingen

Jahreshaupt-
versammlung

Welschingen. Am Samstag,
6. April, um 20 Uhr, findet die
Jahreshauptversammlung der
TG Welschingen für aktive und
passive Mitglieder im Gasthaus
»Bären« in Welschingen statt.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Neuwahlen,
Ehrungen, Berichte aus den
Abteilungen und die Vorschau
auf die Aktivitäten im Jahr
2019.

Freunde und Gönner des Ver-
eins sowie Vorsitzende anderer
Vereine sind herzlich willkom-
men.

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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Zehnter VR-Tag
des Talents

Heute, Mittwoch, 3. April, im Hegaustadion

Engen. Der TV Engen, Abtei-
lung Leichtathletik, führt in Ko-
operation mit dem Gymnasium
Engen heute, Mittwoch, 3.
April, ab 13.45 Uhr im Hegau-
stadion Engen einen Talent-
sichtungswettbewerb, die VR-
Talentiade, unter der Schirm-
herrschaft von Bürgermeister
Johannes Moser zum zehnten
Mal durchführen. An diesem
»Tag des Talents« sollen die
zehn- und elfjährigen Schüler-
Innen der vierten Klassen der
Grundschulen für die Leicht-
athletik begeistert werden. Zu-
sätzlich nehmen die SchülerIn-
nen der fünften Klassen des
Gymnasiums Engen im Rah-
men der Kooperation mit dem
TV Engen an der Talentiade
teil.

Die Volksbanken/Raiffeisen-
banken haben 2001 gemein-
sam mit dem Württembergi-
schen Leichtathletik-Verband
ein Konzept entwickelt, das die
Möglichkeit eröffnet, landes-
weit und flächendeckend Ta-
lente für die Leichtathletik zu

entdecken. Das Landesinstitut
für Schulsport unterstützt die-
sen Wettbewerb wissenschaft-
lich und organisatorisch.

Im Rahmen des »VR-Tag des
Talents« werden die SchülerIn-
nen fünf Disziplinen absolvie-
ren. Sie bestehen aus einem
20-Meter-Sprintlauf durch
eine Lichtschranke, einem
Sprung über ein kleines Hin-
dernis in die Weitsprungzone,
einem 40-Meter-Hürdenlauf,
einem Ballwurf mit »Heuler«
und einem 6x50-Meter-Staf-
fellauf. Die Schulen treten mit
Mannschaften bestehend aus
drei Jungen und drei Mädchen
des Jahrgangs 2008/2009 an.

Es gibt eine Mannschafts-
und eine Einzelwertung. Die
beste Schule bekommt einen
Gutschein zur Anschaffung
von Sportgeräten über 100
Euro. Die besten sechs Kinder
qualifizieren sich für das Ba-
den-Finale, um sich dort in ei-
nem Mannschaftswettbewerb
mit den Besten im Land zu
messen.

TV Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Der TV Engen lädt am
Donnerstag, 11. April, um 20
Uhr zu seiner Jahreshauptver-
sammlung in das Foyer der
Großsporthalle Engen ein. Auf
der Tagesordnung stehen ne-
ben den Berichten auch Neu-
wahlen, Ehrungen und die Ein-
führung einer Geschäftsstelle.
Anträge müssen schriftlich bis
Donnerstag, 4. April, beim
Vorstand eingegangen sein
(siehe auch www.tv-engen. de).

TV Engen

Nordic-Walking-
Lauftreff

Engen. Ab morgen, Donners-
tag, 4. April, findet der Lauf-
treff des TV Engen wieder don-
nerstags um 18.30 Uhr statt.
Der Lauftreff am Montag trifft
sich wie gewohnt um 8.30 Uhr.

Treffpunkt ist jeweils der Park
& Ride-Parkplatz an der Auto-
bahn.

Weitere Auskünfte bei Gisela
Merkel, Telefon 07733/2720,
oder auf der Homepage des TV
Engen.

Seit zwei Jahren hat der Tischtennis-Club Engen-Aach
(TTC) seine Aktivitäten im Bereich Jugend deutlich intensiviert
und freut sich, dass sieben neue Kinder und Jugendliche zwischen
acht und 16 Jahren aus Engen, Aach und Umgebung dem TTC bei-
getreten sind. Am letzten Trainingstag fand die erste Jugendver-
einsmeisterschaft des TTC in Aach statt (auf dem Bild sind die Teil-
nehmer zu sehen). Der Wettbewerb bestand aus einer Gruppen-
phase, zwei Halbfinalen und einem Finale. Bemerkenswert ist,
dass sehr viele Spiele sehr knapp waren und so in die volle Distanz
in drei Sätzen gespielt wurde. In einem spannenden Finale konnte
sich Chiara vor Zalan durchsetzen: Der neue Jugendvereinsmeis-
ter 2019 ist also eine -meisterin. Interessierte SpielerInnen sind
herzlich willkommen und dürfen gerne zu den Trainings in Aach
(Schule, untere Sporthalle) vorbeikommen. Trainingszeiten: mitt-
wochs von 20 bis 21:30 Uhr freies Training für alle, samstags 10
bis 11:30 Uhr Jugendtraining (außer Ferien). Informationen unter
http://ttcengenaach.wordpress.com/. Bild: TTC Engen-Aach

Zum zehnten Mal wetteifern Grundschüler bei der Talentiade in
Engen. Archiv-Bild: TV Engen
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Klare Niederlage
Verbandsliga-Frauen

unterlagen ESV Freiburg

Hegau. Eine 4:1-Niederlage
kassierte das Frauen-Ver-
bandsliga-Team des Hegauer
FV am Wochenende beim ESV
Freiburg und konnte nicht an
die gute Leistung beim
5:0-Heimsieg gegen die Spfr
Neukirch vor einer Woche an-
knüpfen.

Am Handicap, ohne richtige
Torhüterin antreten zu müs-
sen, lag es laut Fazit von Trai-
nerin Michaela Ruff nicht:
»Das war heute nichts, wir wa-
ren nicht gut und haben ver-
dient verloren«. Zur Halbzeit
stand es noch 0:0. Zwei Ge-
gentore innerhalb von zwei
Minuten (65., 67.) brachten
den ESV Freiburg auf die Sie-
gerstraße. Am kommenden
Sonntag, 7. April, ist ein Sieg
für die junge HFV-Elf Pflicht -

dann wieder mit gelernter Tor-
hüterin - denn die Hegauerin-
nen spielen um 12.45 Uhr beim
Tabellenletzten FC Hausen im
Wiesental.

Das Frauen-Regionalliga-
Team des Hegauer FV hatte
am Wochenende spielfrei und
konnte den Akku für die kom-
menden Aufgaben im Kampf
um den Klassenerhalt auftan-
ken. Die HFV-Elf um Trainer
Gino Radice reist bereits am
Samstag, 6. April, zum wichti-
gen Auswärtsspiel nach Re-
gensburg.

Ein Sieg gegen den Tabellen-
nachbarn aus der Oberpfalz ist
in der jetzigen Phase für die
Hegauerinnen absolute Pflicht.
Spielbeginn in Regensburg ist
am Sonntagmorgen um 11
Uhr.

Markus Müller gelingt Viererpack
Salem unterlag dem Hegauer FV 0:5

Hegau. Der Hegauer FV hat
in der Bezirksliga das schwieri-
ge Auswärtsspiel beim FC RW
Salem durch eine richtig gute
Leistung des gesamten Teams
mit einem klaren 5:0-Sieg für
sich entschieden. Herausra-
gend aus einer guten HFV-Elf
war Markus Müller, der vier
Tore erzielte. HFV-Coach Ron-
ny Warnick war zufrieden:
»Das war richtig gut, fünf Tore
auswärts und hinten zu Null, da
muss man zufrieden sein«.
Durch den Sieg sichert sich der
Hegauer FV mit vier Toren
Abstand weiterhin den Relega-
tionsplatz.

Es war ein bissiges und um-
kämpftes Bezirksligaspiel. Die
Partie begann mit einem kurio-
sen Gegentor für die Platzher-
ren. Nach einer Standardsitua-
tion sprang der eigentlich
schon geklärte Ball vom Rü-
cken eines Salemer Spielers
hinter die FC-Abwehr - Markus
Müller ließ sich die Chance
nicht entgehen und brachte die
HFV-Elf in Führung (33. Minu-
te). Und der FC RW hätte selbst
in Führung gehen können: Sö-
ren Reisers Heber geriet zu

kurz. Dass der HFV kurz vor
dem Wechsel durch Mayer ei-
nen Foulstrafstoß verschoss,
»sah die Gästemannschaft
eher positiv«, so interpretier-
ten es im Nachhinein die Sale-
mer. Bei solch einem engen
Zwischenstand gegen ein Sa-
lem mit viel Qualität mussten
die Hegauer zwangsläufig die
Konzentration hochhalten,
wollten sie mit Zählbarem nach
Hause kommen. Torhüter Da-
niel Hoffmann bewahrte, etwa
bei einem gefährlichen Frei-
stoß, seiner Elf den knappen
Vorsprung zur Halbzeit. Maxi-
milian Jeckl sorgte in der 56.
Minute aus dem Gewühl he-
raus für das 2:0. Ein Traumtor
von Markus Müller, hervorra-
gend eingeleitet von Antonio
Greco, zog dann den Gastge-
bern den Zahn (66.) und war
gleichzeitig der Startschuss für
einen lupenreinen Hattrick von
Markus Müller, der seine
hervorragende Leistung mit
noch zwei weiteren Toren in
der 72. und 87. Minute krönte.

Am kommenden Sonntag, 7.
April, empfängt der Hegauer
FV den Türkischen SV Singen.

Spielbeginn in Welschingen ist
um 15 Uhr.

Das Kreisliga-A-Team des
Hegauer FV hat das Derby und
Top-Spiel gegen den Tabellen-
zweiten SG Tengen-Watter-
dingen mit 1:0 gewonnen und
dadurch punktemäßig zu den
Randenstädtern aufgeschlos-
sen. Sven Beha erzielte in der
51. Minute das »Tor des Ta-
ges«. Ein weiteres Top-Spiel
kommt am kommenden Sonn-
tag auf die HFV-Elf um Trainer
Marcello Colao zu.

Um 12.30 Uhr ist die SG Lig-
geringen/Güttingen in Wel-
schingen zu Gast. Im Hinspiel
kassierte das HFV-Team gegen
den Tabellenfünften eine 4:1-
Niederlage und möchte zu
Hause dieses Ergebnis natür-
lich korrigieren.

Eine herbe 1:10-Klatsche
kassierte das Kreisliga-B-
Team zu Hause gegen den Ta-
bellenzweiten SV Hausen an
der Aach. Am kommenden
Sonntag kann die HFV-Elf die-
ses Ergebnis in einem weiteren
Heimspiel korrigieren. Um
10.30 Uhr ist in Binningen der
FC Steißlingen 2 zu Gast.

TC Engen

Arbeitsdienst
Engen. Am Samstag, 6. April,

um 9.30 Uhr, findet für die
Mitglieder des Tennis-Clubs
Engen der zweite Arbeitsein-
satz statt, um die Plätze spiel-
bereit zu machen, damit das Er-
öffnungsturnier am Samstag,
27. April, ab 14 Uhr durchge-
führt werden kann.

RSV Neuhausen/
Abteilung Tischtennis

Deutlicher
9:0-Sieg

Neuhausen. In der Tischten-
nis-Bezirksklasse findet der
RSV Neuhausen wieder zurück
in die Erfolgsspur. Der RSV
siegte deutlich mit 9:0 beim TV
Jestetten. Mit einem Satzver-
hältnis von 27:3 ließen die
Neuhauser ihrem Gegner keine
Möglichkeit zu punkten. Der
RSV spielte an diesem Abend
mit Andreas, Markus und Udo
Schafhäutle, Edgar Rathfelder,
Bernhard Schrott und Jannik
Walz. Er kletterte in der Tabelle
wieder auf den vierten Tabel-
lenplatz und bestreitet sein
letztes Saisonspiel am 13. April
um 20 Uhr im Neuhauser
Bürgerhaus gegen die SPVGG
F. A. L.

Bitte beachten: Die Spieler-
versammlung findet am Frei-
tag, 5. April, um 19 Uhr im Bür-
gerhaus statt. Die diesjährige
Schrottsammlung in Neuhau-
sen wird am 26. und 27. April
durchgeführt. Genauere Infos
hierzu folgen.

Skiclub Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Der Skiclub Engen
lädt zur diesjährigen ordentli-
chen Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 5. April, um
19:30 Uhr ins Restaurant »Cu-
biStar« im Cube in Engen ein.
Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten auch
Neuwahlen.

Der Skiclub Engen freut sich
auf zahlreiches Erscheinen.

Schachclub Engen

Alle Partien
endeten remis

Engen. Die erste Mannschaft
des Schachclubs Engen musste
ihren vorletzten Mannschafts-
kampf in Pfullendorf bestrei-
ten.

Mit einem 4:4, alle acht Par-
tien endeten remis, wurde der
siebte Platz der Landesliga Süd
erreicht und wohl auch der
Klassenerhalt geschafft.

Für Engen spielten Sebastian
Gattenlöhner, Robert Eichler,
Peter Strommayer, Horst Zesi-
ger, Paul Bosshard, Robert
Schetty, Siggi Oßwald und Re-
nate Löwner.
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Projekt »Trampolin«
Präventionsprogramm für Kinder und

Jugendliche aus suchtbelasteten Familien

Hegau. Trampolin richtet sich
an Kinder und Jugendliche zwi-
schen acht und zwölf Jahren,
deren Eltern missbräuchlich
oder abhängig Alkohol konsu-
mieren. »Was ist los mit Mama?
Bin ich daran schuld, dass Papa
schlecht drauf ist? Was bedeu-
tet es, suchtkrank zu sein?«.
Circa 2,6 Millionen Kinder und
Jugendliche leben teil- oder
zeitweise in einer Familie, deren
Alltag durch solche Fragen und
den Konsum bestimmt wird.
Trampolin ist ein Präventions-
progamm für Kinder und Ju-
gendliche aus suchtbelasteten
Familien, dabei lernen sie: »Ich
bin nicht alleine! Hier ist ein Ort,
an dem ich mich ohne Scham
öffnen darf! Ich bin wertvoll

und habe eine Menge guter Ei-
genschaften! Wie wirken Alko-
hol und Drogen? Ich kann Pro-
bleme auf verschiedene Arten
angehen und mir Hilfe holen,
wenn ich nicht weiter weiß«.

Los geht es am Mittwoch, 8.
Mai. Treffpunkt ist wöchent-
lich (außerhalb der Schulfe-
rien), insgesamt neun Mal, von
15.30 bis 17.30 Uhr im Kinder-
garten St. Nikolaus, Sonnen-
blumenweg 17 in Singen. Um
Voranmeldung wird gebeten.

Weitere Informationen zum
Projekt findet man unter www.
projekt-trampolin.de, Telefon
07731/912400 oder Jana.klai
ber@bw-lv.de, Fachstelle
Sucht Singen, Julius-Bührer-
Straße 4/DAS 1 in Singen.

In ihrem Hundesalon »Beautiful Dog« in der
Ostlandstraße 53 in Engen bietet Katja Kraus seit Anfang März in
angenehm wohnlicher Atmosphäre Pflegeprogramme für Hunde
jeder Rasse und Größe. Nach 36 Jahren intensiver Tätigkeit in der
Krankenpflege ließ sie sich in einer Scherschule in Villingen zum
»Grommer« (Hundefriseur) ausbilden und erfüllt sich mit dem ei-
genen Salon einen Traum. Das Angebot umfasst nicht nur Baden
und Föhnen (nicht in der Föhnbox), Entfilzen, Entfernen der Un-
terwolle sowie Schneiden, Scheren und Trimmen, sondern auch
Augen-, Ohren- und Krallenpflege, das Ausscheren der Pfoten
und schmerzlose Zahnpflege mittels Ultraschall. »Eine rassespezi-
fische Fellpflege ist auch wichtig zur Erhaltung der Gesundheit«,
betont sie, kann ungepflegtes Fell doch Hautschäden, Infektio-
nen und Parasitenbefall bis hin zu bakteriellen Hautentzündun-
gen und nässenden Ekzemen zur Folge haben. »Ich mache nichts,
was dem Hund weh tut«, verspricht Katja Kraus und legt großen
Wert auf Ruhe und Entspannung im liebevollen Umgang mit dem
Hund. Deshalb arbeitet sie nur mit Terminvergabe und geht gerne
auf individuelle Wünsche der Hundebesitzer ein. Und damit eine
spätere Fellpflege problemlos wird, dürfen Welpen schon einmal
spielerisch (und kostenlos) den Salon kennenlernen. Bild: Hering

Zu einem Vortrag mit Helmut Fluck aus Mühlhausen traf
sich die Seniorengemeinschaft Welschingen im Gasthaus »Bä-
ren«. Seine Ausführungen über die Hegauberge und besonders
über den Hohenstoffeln waren für alle Anwesenden sehr interes-
sant. Für den Monat April fällt das Treffen aus. Dafür findet am
Mittwoch, 15. Mai, ein Ausflug nach Gnadenweiler zur Kapelle
»Mutter Europas« statt, wo eine Maiandacht gefeiert wird. Der
Bus fährt um 10 Uhr an der Haltestelle Halle/Schule Welschingen
ab. Der Fahrpreis beträgt 15 Euro. Bild: Stich
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Pastorale Begleitung von
Kindertageseinrichtungen

Christina Fehrenbach
ist Referentin am Standort Singen

Hegau. Seit Kurzem sind im
Erzbistum Freiburg drei Mo-
dellstandorte für die Pastorale
Begleitung von Kindertages-
einrichtungen gestartet. Ne-
ben Mannheim und Walldürn
wurde Singen als Modellstand-
ort ausgewählt. Ziel ist es, in
den kommenden zwei Jahren
regionale Vernetzungsstruktu-
ren für pastorale Ansprechper-
sonen von Kindertageseinrich-
tungen aufzubauen und zu be-
gleiten.

Barbara Remmlinger, Leiterin
des Referats Kindertagesein-
richtungen und frühkindliche
Bildung im Erzbischöflichen
Ordinariat Freiburg, zeigt sich
sehr erfreut über diese Ent-
wicklung. »Durch die Einrich-
tung der Modellstandorte in
drei sehr unterschiedlichen Re-
gionen unserer Diözese ist es
nun möglich, die katholischen
Kindertageseinrichtungen und
ihre pastoralen Ansprechper-
sonen gezielt zu beraten und
zu begleiten und gleichzeitig
Bedarfe für die Diözesanebene
zu erkennen und anzugehen«.

Den Standort Singen beglei-
tet Christina Fehrenbach, die
auch Jugendreferentin des De-
kanats Hegau ist. Sie unter-
stützt die Pastoralen Ansprech-
personen für die 25 katholi-
schen Kindertageseinrichtun-
gen im Hegau. Angegliedert ist
der Standort an die Verrech-
nungsstelle im Dekanatszen-
trum, womit eine enge Zusam-

menarbeit mit der Kindergar-
tengeschäftsführung gewähr-
leistet ist. »Durch die räumliche
Nähe im DZH sind die Wege
kurz und eine unkomplizierte
Zusammenarbeit möglich«, so
Ursula Blank von der Verrech-
nungsstelle. An den drei Mo-
dellstandorten sollen Konzepte
und Angebote für die spirituell-
pastorale Begleitung von pä-
dagogischen Fachkräften ent-
wickelt werden, die nach Ab-
lauf und Evaluation der Mo-
dellphase auf Diözesanebene
ausgeweitet werden könnten.

Glücklich und zufrieden sind
auch Dekan Matthias Zimmer-
mann und Dekanatsreferent
Manfred Fischer über den Mo-
dellstandort Singen. »Mit die-
sem Modellstandort schafft die
Diözese ganz praktische Unter-
stützung für die Seelsorgerin-
nen und Seelsorger, die in den
Kindertagesstätten als pastora-
le Ansprechpersonen tätig
sind. Das ist super!«, so der De-
kan. »Und gleichzeitig wird
hier ein Zeichen gesetzt, dass
unsere Kindertageseinrichtun-
gen wichtige familienpastorale
Orte sind, die gestärkt werden
sollen«, ergänzt Manfred Fi-
scher, der im Dekanat für die
Ehe- und Familienpastoral zu-
ständig ist.

Alle Infos unter www.ebfr.
de/elementarpaedagogik oder
auf der Homepage der Ver-
rechnungsstelle www.vst-sin
gen.de unter »Wir über uns«.

Sie freuen sich über den neuen Modellstandort »Pastorale Beglei-
tung von Kindertageseinrichtungen«: (von rechts) die Referentin
für Pastorale Begleitung von Kindertageseinrichtungen, Christina
Fehrenbach, Dekan Matthias Zimmermann, Ursula Blank von der
Kindergartengeschäftsführung der Verrechnungsstelle Singen
und Dekanatsreferent Manfred Fischer. Ausgerüstet sind die Vier
mit Materialien aus der Materialbox »Spurensuche - sensibel wer-
den für Religiöses in den Kitas«. Bild: Dekanat Hegau

Was geschieht,
wenn Menschen trauern?

Hospizverein bietet Vortrag an

Hegau. Der Hospizverein
Singen und Hegau lädt am
Freitag, 5. April, um 19 Uhr zu
einem Vortrag zum Thema
»Was geschieht, wenn Men-
schen trauern?« mit Prälat i. R.
Martin Klumpp in den Gemein-
desaal der Luthergemeinde in
Singen, Freiheitsstraße 36, ein.

Klumpp beschreibt in seinem
Vortrag die emotionalen, kör-

perlichen und spirituellen Vor-
gänge in betroffenen Men-
schen.

Hilfreich in der Trauer sind
nicht Ratschläge, Beschwichti-
gungen oder Ermahnungen,
sondern das Entdecken von ei-
genen Kräften inmitten dieser
Situation.

Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten.

578 Hände
für eine bessere Welt

Acht Gruppen beteiligen sich
an 72-Stunden-Sozialaktion

Hegau. Am 23. Mai um
17.07 Uhr fällt für rund 10.000
Jugendliche in der Erzdiözese
Freiburg der Startschuss zur
größten Jugend-Sozialaktion in
Deutschland. Ab dann werden
sie in 400 Projekten zwischen
Tauberbischofsheim und dem
Bodensee unzählige ehren-
amtliche Arbeitsstunden leis-
ten - und damit die Welt ein
bisschen besser machen. Allein
im Dekanat Hegau sind rund
300 Kinder und Jugendliche in
acht Gruppen dabei.

Egal ob sie Veranstaltungen
für SeniorInnen organisieren,
ein neues Spielmobil bauen
oder für Bienen und andere In-
sekten Behausungen herstel-
len: Alle Gruppen haben vom
23. bis 26. Mai genau 72 Stun-
den Zeit, eine soziale, ökologi-
sche, interkulturelle oder ge-
meinnützige Aufgabe in ihrer
Umgebung zu lösen. Die Akti-
on findet im Dekanat Hegau
bereits zum fünften Mal statt.

»Bei uns im Dekanat haben
sich etwa 300 Kinder und Ju-

gendliche angemeldet - das ist
ein großartiges Zeichen, dass
junge Menschen sich für ihr
Umfeld interessieren und sich
für andere einsetzen wollen«,
erklärt Jugendreferentin Chris-
tina Fehrenbach vom Koordi-
nierungskreis im Dekanat He-
gau. Doch mit der Gruppenan-
meldung ist es nicht getan,
denn jetzt geht es darum, für
jede Gruppe das geeignete
Projekt zu finden oder die
Gruppen bei der Ausgestal-
tung ihres selbstgewählten
Projekts zu beraten und zu be-
gleiten. Dafür braucht es Hel-
fer und Sponsoren vor Ort. »Im
Dekanat Hegau haben sich
verschiedenste Gruppen von
zehn bis 120 Personen ange-
meldet. Da müssen wir schon
genau hinschauen, wem wir
welches Projekt geben«, erläu-
tert Jugendreferent Jean-Pierre
Sitzler. »72-Stunden-Projekte
sollen zwar eine Herausforde-
rung sein, aber dürfen die
Gruppen natürlich auch nicht
überfordern«.
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Schutz vor
Dieben und Betrügern

VdK bietet Vortrag an

Hegau. »Nepper, Schlepper,
Bauernfänger - wie schütze ich
mich vor Dieben und Betrü-
gern?« lautet der Titel des circa
einstündigen Vortrags für Se-
nioren und Interessierte, den
Heidrun Angele, Kriminal-
hauptkommissarin im Referat
Prävention des Polizeipräsidi-
ums Konstanz, auf Einladung
des VdK-Ortsverbands Oberer
Hegau heute, Mittwoch, 3.
April um 17 Uhr im Gasthaus
»Löwen«, Schloßstraße 72 in
Mühlhausen-Ehingen, hält.
Der Vortrag führt durch den
Lebensalltag und zeigt auch
anhand aktueller Fallbeispiele
aus den Polizeiberichten der
Region auf, welche Tricks die

Ganoven anwenden, um an
Geld oder Wertsachen zu ge-
langen, und warnt vor Gefah-
ren, die vor der Haustür, am
Telefon, im Internet oder un-
terwegs lauern könnten. An-
hand einfach umzusetzender
Verhaltenstipps wird Mut ge-
macht und aufgezeigt, was
man tun kann, um auf solche
Maschen vorbereitet zu sein
und erst gar nicht hereinzufal-
len.

Der VdK-Ortsverbandes
Oberer Hegau lädt Mitglieder,
Freunde und Interessierte
herzlich ein. Der Eintritt ist frei.
Kontakt: Manfred Flegler, Tel.
07733/1048, ov-oberer-he
gau@vdk.de.

Nur drei von vierzehn Mitgliedern konnte der Vorsitzende Man-
fred Flegler (von links) zum zehnjährigen Jubiläum beglückwün-
schen: Nobert und Helga Berner sowie Emil-Wilhelm Muffler.
Auch der stellvertretende Vorsitzende Arthur Maier gratulierte
herzlich. Ebenfalls seit zehn Jahren sind Otto Zeller, Karl-Heinz
Gibson, Susanne Ohm, Maria De Luca, Ulrika Hirt, Albert Weis-
haar, Lothar Jäckle, Helga Jäckle, Michael Gräble, Madeline File
und Sandra Braun Mitglied beim VdK. Bilder: VdK Oberer Hegau

Manfred Flegler ein-
stimmig wiedergewählt

VdK-Ortsverband Oberer Hegau
zog Bilanz

Hegau. Zur Hauptversamm-
lung des Sozialverbands VdK
Oberer Hegau konnte der Vor-
sitzende Manfred Flegler unter
den rund 55 Gästen auch aus
Engen Bürgermeister Johannes
Moser, aus Tengen Bürger-
meister Marian Schreier, den
VdK-Bezirksverbandsvorsit-
zenden U. Würthenberger,
den VdK-Kreisvorsitzenden E.
Strehlke, den designierten
Kreisvorsitzenden U. Pauly,
das Ehrenmitglied E. G. Hahn
sowie VdK-Kreisbeisitzer Pro-
fessor D. Bezold begrüßen.

In seinem Grußwort erwähn-
te Bürgermeister Moser unter
anderem, dass die Stadt Engen
die Vorbereitungen zur Erhö-
hung der Bushaltestellen in Ar-
beit habe. Außerdem würdigte
er die Arbeit des VdK-Ortsver-
bands, besonders die Arbeit
des Vorsitzenden M. Flegler,
der zudem auch Behinderten-
beauftragte der Stadt Engen
und in anderen Funktionen tä-
tig ist. U. Würthenberger er-
läuterte die Arbeit des Bezirks-
verbands Südbaden und wies
auf die neue Aktion des VdK
hin: »Pflege macht arm«.

Im Geschäftsbericht des Vor-
sitzenden wurden mehr als 85
Aktivitäten des momentan 591
Personen zählenden Ortsver-
bands aufgezählt. Es kamen im
vergangenen Jahr 62 Mitglie-
der hinzu. In der Aussprache
des Kassiers konnte dieser ein
kleines Plus vorweisen. Die
Frauenvertreterin R. Strehle er-
klärte in Kurzform ihre Aktivi-
täten und betonte, dass jeder,
der Rat suche, sich bei ihr mel-
den solle, sie helfe, soweit es
ihr möglich sei.

Die anstehenden Neuwahlen
ergaben kleine Veränderun-
gen. Die Geschäftsführende
Vorstandschaft besteht aus
dem Vorsitzenden Manfred
Flegler, dem stellvertretenden
Vorsitzenden Artur Maier, Kas-
sierer Andreas Gruber, Schrift-
führerin Sylvia Göttmann und
Frauenvertreterin Regina
Strehle. Beisitzer sind Maria
Winter, Helga Maucher, Hel-
mut Kiefer und Nikolaus Zepf,
als Revisoren fungieren
Norbert Berner und Stefan Utz.

Eine besondere Ehrung durch
die Verleihung der Goldenen
Verdienstnadel und Urkunde
des VdK-Landesverbands be-
kam der krankheitshalber aus-
scheidende Kassierer Gerhard
Schuhwerk durch den Bezirks-
verbandsvorsitzenden U. Wür-
thenberger und den Ortsver-
bandvorsitzenden Manfred
Flegler überreicht.

In seiner Abschlussrede ging
Flegler auf die Aktion »Pflege
macht arm« sowie verschiede-
ne Themen des Ortsverbandes
ein und gab einen Ausblick so-
wie Überblick für die Veran-
staltungen in 2019. Mit Dank
für die allgemeine Unterstüt-
zung der Stadt Engen, der
Stadt Tengen und der Gemein-
de Mühlhausen-Ehingen für
den jährlich zugesagten Zu-
schuss und dem Dank an alle
Mitglieder, Gäste und Helfer-
Innen für die geleistete Arbeit
im vergangenen Jahr schloss
der Vorsitzende.

Es folgte eine Fotosession von
den Unternehmungen des
Ortsverbands im Jahr 2018.

Mit der Goldenen Verdienstna-
del des VdK-Landesverbands
wurde der krankheitsbedingt
ausscheidende Kassier Ger-
hard Schuhwerk durch den Be-
zirksverbandsvorsitzenden U.
Würthenberger und den Orts-
verbandsvorsitzenden Man-
fred Flegler geehrt.
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»Da traf ich eine gute Wahl«
Welschinger Heimatdichter Dold

dankte in gereimter Form

Hegau/Welschingen. Das
Reimen und Dichten liegt ihm
im Blut. Kein Wunder also, dass
Karl Dold, der 14 Tage lang die
Fürsorge der Altersmedizin im
Radolfzeller Krankenhaus ge-
nossen hat, seinen Dank und
seine Erfahrungen mit dem Kli-
nikum in wohlgereimte Worte
fasste. Der 92-jährige Wel-
schinger schenkte zum Ab-
schied seines Aufenthalts am
Schmotzige Dunschtig Dr.
Achim Gowin, Chefarzt der Al-
tersmedizin im Gesundheits-
verbund, das Buch »Unsere
Welt«. Das Büchlein ist eine
Zusammenfassung von be-
sinnlichen Gedichten und Ver-
sen über Gott, Mensch und
Natur - sie stammen allesamt
aus der Feder von Karl Dold,
seines Zeichen ein bekannter
Heimatdichter der Region.

Doch damit nicht genug: Er
habe noch schnell ein kleines
Gedicht gemacht, so Dold ver-
schmitzt, mit dem er seinen
Dank ausdrücken wollte an das
Ärzte- und Pflegeteam des Ra-
dolfzeller Krankenhauses, für
das er voller Lob ist - weil es
ihm wieder gut geht und weil
er so zufrieden mit allem war.
Das Gedicht ist als Widmung
nun ganz vorne im Buch zu le-
sen: »Im Radolfzeller Klinikum
bin ich gewesen, um von mei-
ner Krankheit zu genesen. Bei
guter Ärzteschaft und Perso-

nal, da traf ich eine gute Wahl.
Habt Dank, Ihr alle in der Ge-
riatrie, für alle Mühen “Gott
weiß wie“. Es mögen Gesund-
heit, Glück und Sonnenschein
stets Euer Wegbegleiter sein.
Danke, Karl Dold, Welschin-
gen«.

Achim Gowin nahm das Buch
gerne entgegen, hatte der Pa-
tient doch während seines Auf-
enthalts Ärzte wie Pfleger glei-
chermaßen mit seinem um-
fangreichen literarischen
Schatz erstaunt und erfreut.
Insgesamt sechs Bücher hat er
verfasst, wusste der Heimat-
dichter auf Nachfrage zu be-
richten, darunter neben Ge-
dichtbänden auch eine Ju-
gendgeschichte und eine Bio-
grafie.

Wer weiß, was aus Karl Dold
geworden wäre, wenn der
Weltkrieg und die Hitlerzeit ihn
nicht seiner Jugend beraubt
hätten. So diente er als blutjun-
ger Kerl in der Luftwaffe und
kehrte nach vierjähriger Ge-
fangenschaft in Südfrankreich
in sein Heimatdorf Welschin-
gen zurück, wo er heute noch
lebt. Er heiratete, bekam Kin-
der und arbeitete bis zur Rente
33 Jahre lang bei der Bundes-
bahn in Radolfzell, wo er als
Betriebsschlosser begonnen
hatte und als Personalbeamter
in leitender Funktion in den
Ruhestand ging.

Glücklich, dass ihm im Radolfzeller Krankenhaus geholfen werden
konnte und dankbar für die gute Behandlung und Pflege in der Al-
tersmedizin, schenkte Heimatdichter Karl Dold (Mitte) Chefarzt
Dr. Achim Gowin seinen Gedichtband mit einer wohlgereimten
Widmung. Darüber freuten sich auch Oberarzt Ralf Bock und
Schwester Isolde. Voll des Lobs für die Geriatrie des Gesundheits-
verbunds war auch sein Schwiegersohn Martin Stuke, langjähri-
ger Geschäftsführer des Krankenhauses Stockach und ehemaliger
Konstanzer Klinikdirektor (links). Bild: Jagode

Patricia Bolte (rechts) und Melanie Walter (links) sind nun die bei-
den Powerfrauen an der Spitze des Pflegeheims Engen.

Bild: GLKN/Jagode

Engere Zusammenarbeit
mit Hausärzten geplant

Neues Führungsteam
im Senioren- und Pflegeheim Engen

Engen. In der Leitung des
Pflegeheims Engen hat es Än-
derungen gegeben. Patricia
Bolte (39) ist seit dem 1. März
pflegerische Heimleitung und
weiterhin Pflegedienstleiterin
(PDL). Monika Wehr, die frü-
her diese Funktion inne hatte,
befindet sich in Altersteilzeit
und hat mittlerweile mit ihrer
50-Prozent-Stelle die Leitung
der neuen Kurzzeitpflege im
benachbarten ehemaligen En-
gener Krankenhaus inne. Neue
stellvertretende Pflegedienst-
leiterin und Wohnbereichslei-
terin ist Melanie Walter (36)
mit einer 75-Prozent-Stelle.
Die administrative Heimleitung
liegt in den Händen von Patrick
Heizmann (Allgemeine Ver-
waltung Singen).

Patricia Bolte ist seit 2008 zu-
nächst als Altenpflegeschüle-
rin, danach seit 2009 als Fach-
kraft im Senioren- und Pflege-
heim Engen. Nach Abschluss
ihrer nebenberuflichen Weiter-
bildung zum Fachwirt für Or-
ganisation und Führung in der
Pflege war sie seit Ende 2012
stellvertretende Pflegedienst-
leiterin im Engener Pflegeheim.
Nachdem die damalige PDL
Rita Hummel 2015 in Ruhe-
stand ging, übernahm Bolte die
Pflegedienstleitung. Auch Me-
lanie Walter ist seit 2008 im
Pflegeheim Engen tätig. Sie
hatte an der Pflegeschule Sin-
gen Gesundheit- und Kranken-
pflege gelernt und ging nach
ihrer Elternzeit ins Pflegeheim

Engen. Ab April wird sie zwei
Tage die Woche normal im
Pflegealltag mitarbeiten und
an drei Tagen im Büro anzu-
treffen sein.

Die beiden Frauen geben zu-
sammen eine gutes Führungs-
duo ab, das die gleichen Vor-
stellungen über die Weiterent-
wicklung des Engener Pflege-
heims hat. So planen sie, die
Dokumentation zu moderni-
sieren und neueste Erkenntnis-
se aus den Pflegewissenschaf-
ten in die Arbeit einfließen zu
lassen. Ein großes Augenmerk
legen sie auf die Ausbildung.
Sie arbeiten gemeinsam an ei-
nem Schülerprojekt; ihr Ziel ist
es, dass die Auszubildenden
sich im Engener Pflegeheim so
wohl fühlen, dass sie nach der
Ausbildung auch bleiben wol-
len. Aktuell findet die Alten-
pflegeausbildung in der Theo-
rie in der Mettnauschule Ra-
dolfzell und bei der Deutschen
Angestellten Akademie (DAA)
in Singen statt, das Pflegeheim
Engen bietet fünf Stellen für
die praktische Ausbildung.

Als weiteres Ziel nennt das
Powerfrauen-Duo eine verbes-
serte und engere Zusammen-
arbeit mit den Hausärzten, was
sowohl den Bewohnern als
auch den Ärzten nützen soll.

Stolz sind sie auf die Ergeb-
nisse der aktuellen MdK- Prü-
fung. Das Heim wurde vom
MdK mit 1,2 benotet, die
Bewohnerbefragung ergab so-
gar die Note 1.
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Demenz hat
verschiedene Gesichter

Beratung und
Begleitung

Engen. Die Diagnose einer
Demenz bedeutet für die Be-
troffenen und Angehörigen ei-
nen tiefen Einschnitt in das bis-
herige Leben. Es stellen sich
Fragen, die man nicht immer in
der Familie oder mit Freunden
besprechen kann. Unterstüt-
zung, Hilfe und Begleitung,
auch in rechtlichen und finan-
ziellen Fragen, bietet die eh-
renamtliche Alzheimer-Berate-
rin Maria Elfriede Lenzen an.
Termine, auch in den Abend-
stunden, können unter Tel.
2309, Im Scheurenbohl 43,
Engen, vereinbart werden.

Angehörige sollten sich nicht
scheuen, bei Fragen oder Pro-
blemen um Rat zu bitten. Auch
wenn der Verlauf einer De-
menz chronisch fortschreitet
und es keine Heilung gibt, be-
deutet eine Frühtherapie für
die Betroffenen stets, länger im
Leben zu stehen und mehr
Freude am Leben zu haben.

Münster Radolfzell

Stay & Pray
Hegau. Am Samstag, 6. April,

findet das nächste Stay & Pray
im Münster ULF in Radolfzell
statt. Beginn ist um 18.45 Uhr
mit einer Eucharistiefeier (Vor-
abendmesse), im Anschluss ist
Eucharistische Anbetung mit
Gebet, Gesang und Gespräch,
gestaltet von der Lobpreis-
gruppe »Adoradores«. Um
21.30 Uhr folgt das Nachtge-
bet der Kirche (Komplet).

Stay & Pray ist ein offener
Gebetsabend und spricht
Christen aller Altersgruppen
gleichermaßen an, anzukom-
men, eine Kerze anzuzünden,
zur Ruhe zu kommen, der Mu-
sik zu lauschen, einen Bibelvers
zu ziehen und den Segen zu
empfangen. Gerade in der ös-
terlichen Bußzeit bietet Stay &
Pray im Kerzenschein ein einla-
dendes Ambiente und lädt zum
stillen Gebet und meditativen
Verweilen.

Trachtengruppe

Treffen
Engen. Die Trachtengruppe

Engen trifft sich am Mittwoch,
10. April, um 20 Uhr in der
Raststätte Hegau-West zu ih-
rer Monatsversammlung.

Mittwochtreff

Tiere in der Bibel
Engen. Der evangelische

Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt am Donnerstag, 11.
April, um 15 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus zusam-
men. Fr. Decker aus Radolfzell
wird über das Thema »Tiere in
der Bibel« referieren.

Mit der Aufführung des »stabat mater« op. 138 von J. G.
Rheinberger für vierstimmigen Chor, Streichquartett, basso con-
tinuo und Orgel erfährt das »projekt offener chor« der Kantorei
an der evangelischen Auferstehungskirche am Sonntag, 7. April,
um 10 Uhr in der evangelischen Auferstehungskirche Engen im
Rahmen eines Gottesdienstes seinen musikalischen Abschluss.
Begleitet wird die Kantorei mit ihren Gastsängern von einem
Streichquartett, gebildet von Mechthild Werner (Braunschweig),
1. Violine, Ursula Müller-Merkle (Ulm), 2. Violine, Klaus Uhrmeis-
ter, Viola, und Heidi Ehrmann (beide Stockach), Violoncello. Den
obligaten Bass übernimmt Pablo Caceres (Basel) und die Orgel
spielt Barbara Adamczyk (Trossingen). Die Gesamtleitung liegt in
den Händen von Kantorin Sabine Kotzerke.

Archiv-Bild: Hegaukurier
Kindergottesdienst
in Ev. Kirchengemeinde

Weiterhin
wöchentlich

Engen. Der Kindergottes-
dienst der Evangelischen Kir-
chengemeinde Engen findet
bis zum Ende des Schuljahres
weiterhin wöchentlich statt -
mit Ausnahme der Sonntage,
die in den Schulferien liegen.
Sonntags um 10 Uhr treffen
sich die Kinder in der Kirche
und gehen dann gemeinsam
ins Gemeindehaus, um bibli-
sche Geschichten zu hören, zu
singen, zu beten und zu bas-
teln.

Das Kindergottesdienst-
Team lädt alle Kinder von drei
bis 13 Jahren dazu ein.

Ev. Kirchengemeinde

Kleinkind-
gottesdienst

Engen. Am kommenden
Samstag, 6. April, findet von
10 bis 10.45 Uhr wieder ein
Kleinkindgottesdienst in der
Kirche statt. Er richtet sich an
Kinder zwischen anderthalb
und drei Jahren in Begleitung
eines Erwachsenen. Geschwis-
terkinder sind natürlich eben-
falls willkommen. Dieses Mal
wird es um die Begegnung zwi-
schen Jesus und dem blinden
Bartimäus gehen.

Das Vorbereitungsteam freut
sich auf eine fröhliche Zeit mit
Geschichte, Liedern und Mit-
machaktionen rund um das
Thema Sehen.

Katholisches
Bildungswerk

Mysterium des
Neuen Testaments

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau lädt am
Dienstag, 9. April, um 20 Uhr
zu einem Vortrag über »Die
Offenbarung des Johannes:
Mysterium des Neuen Testa-
ments« mit Dr. Alexander Mit-
telstaedt ins Katholische Ge-
meindezentrum im Hexen-
wegle in Engen ein.

Nach Evangelien, Apostelge-
schichte und Briefen schließt
die Bibel mit einer großen End-
zeitvision, die in ihrer Bilderflut
heutige Bibelleser meist ver-
stört, aber Jahrhunderte lang
Theologen und Mystiker, Dich-
ter und Künstler, aber auch
Sektierer und Scharlatane in-
spiriert hat.

Was bedeuten die Visionen?
Schildern sie die Zukunft, unter
Umständen die heutige Zeit?
Oder sind sie zeitgeschichtlich
zu verstehen?

In jedem Fall hebt sich der
Vorhang des Mysteriösen,
wenn man das Alte Testament
zur Hilfe nimmt und die histori-
schen Hintergründe klärt, vor
denen die Offenbarung ge-
schrieben wurde. Sie ist das be-
rühmteste Zeugnis einer
Bewegung, die um die Zeiten-
wende ein wichtiger Teil jü-
disch-christlichen Glaubens
war: der nach ihr benannten
Apokalyptik.

Eintritt: 3 Euro, SchülerInnen
und StudentInnen frei.
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Katholische Kirche

Samstag, 6. April:
Engen: 17 Uhr Beichtgelegenheit
in der Stadtkirche, 17.30 Uhr italie-
nischer Rosenkranz in der Hauska-
pelle Sonnenuhr
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
in der Josefskapelle
Welschingen: 18.30 Uhr Praytime
- Gebetszeit für Jugendliche in der
Unterkirche
Zimmerholz: 18.30 Uhr Hl. Messe
mit Bußfeier

Sonntag, 7. April:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 10.30 Uhr Wort-Gottes-Fei-
er, mitgestaltet vom Kindergarten
Bittelbrunn: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 18.30 Uhr Kreuzwe-
gandacht in der Josefskapelle
Neuhausen: 9 Uhr Hl. Messe mit
Vorstellung der Firmanden
Welschingen: 18.30 Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten

Praytime - Gebetszeit für Ju-
gendliche: Der nächste Praytime-
Jugendgottesdienst in der Seelsor-
geeinheit Oberer Hegau findet am
Samstag, 6. April, um 18.30 Uhr, in
der Unterkirche in Welschingen
statt.

Kaffeestube am Ostermarkt: Am
Ostermarkt, Sonntag, 7. April, wird
die Kaffeestube nach dem Gottes-
dienst im Franziskus-Saal von 11
bis 17 Uhr geöffnet sein. Der Bau-
förderverein lädt herzlich zu selbst
gebackenen Kuchen und Torten, zu
fair gehandeltem Kaffee, zu heißer
Schokolade und zu kalten Geträn-
ken ein. Der Erlös der Kaffeestube
kommt der Kirchenrenovation zu
Gute.

Kuchenspenden Ostermarkt: Für
die Kaffeestube am Ostermarkt bit-
tet der Bauförderverein wieder um
Kuchenspenden. Wer einen Ku-
chen backen möchte, kann sich in
die »Kuchenliste« im Pfarrbüro ein-
tragen oder im Pfarramt unter Tel.
94080 melden. Die Kuchen können
am Sonntag, 7. April, ab 10 Uhr im
Franziskus-Saal im Pfarrhaus abge-
geben werden.

Helfer für Kaffeestube gesucht:
Der Vorstand des Baufördervereins
ist auch wieder auf die Mithilfe aus
der Gemeinde angewiesen. Wer
am Ostermarkt in der Kaffeestube
helfen möchte, meldet sich bitte
bei der Vorsitzenden Gabriele
Schupp, Tel. 7310 (auch AB), oder
im Pfarrbüro, Tel. 94080.

Mühlhausen - Kreuzwegandacht:
Unter dem Motto »Du gibst dich
ganz - für uns« wird herzlich zur
Kreuzwegandacht am Sonntag, 7.

April, um 18.30 Uhr in die Josefs-
kapelle in Mühlhausen eingeladen.

Frauengemeinschaft Engen: Die
Frauengemeinschaft Engen gestal-
tet am Montag, 8. April, um 18.30
Uhr eine Kreuzwegandacht in der
Stadtkirche in Engen mit anschlie-
ßendem Treffen im Franziskus-Saal.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit dem Liturgieteam
Hilzingen, musikalisch gestaltet von
der ökumenischen Musikgruppe
16 Uhr Passionsliedersingen mit
dem katholischen Pfarrer Gebhard
Reichert, musikalisch umrahmt von
Instrumentalisten des Hegau-Gym-
nasiums unter der Leitung von Ga-
briele Haunz

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Kantorei (Pfarrer Bek), Kindergot-
tesdienst

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 17 Uhr Konfiunterricht, 20 Uhr
Senfkorn

Freitag: 19.30 Uhr Sing & Pray,
19.30 Uhr Jugendkreis

Montag: 20 Uhr Kantorei

Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate, 17.15 Uhr Jugendkan-
torei, 20 Uhr Sitzung Kirchenge-
meinderat

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Russisch-Orthodoxe Kirche
Samstag: 16 Uhr Nachtwache,
Beichtgelegenheit direkt im An-
schluss

Sonntag: ab 9 Uhr Beichtgelegen-
heit, 10 Uhr Göttliche Liturgie,
Jahnstraße 3a, (www.engen-ortho
dox.de.rs)

Kirchliche Nachrichten

- Herr Edelfried Hägert, Bittelbrunn, 70. Geburtstag
am 4. April

- Herr Helmut Meßmer, Welschingen, 80. Geburtstag
am 6. April

- Frau Annemarie Schiller, Engen, 75. Geburtstag
am 6. April

- Herr Rudolf Lambrecht, Zimmerholz, 70. Geburtstag
am 6. April

- Herr Reinhard Knie, Engen, 75. Geburtstag am 7. April
- Herr Hans Rosin, Engen, 70. Geburtstag am 8. April
- Herr Matthias Hinzen, Engen, 80. Geburtstag

am 10. April
- Frau Romana Gerigk, Engen, 70. Geburtstag am 10. April

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 6. April: City-Apotheke,
Breite Straße 8, Engen, Telefon
07733/97033
Sonntag, 7. April: Neue Stadt-Apo-
theke, Sankt-Johannis-Straße 1, Ra-
dolfzell, Telefon 07732/821929
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)

Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste
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